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INHALT & IMPRESSUM

SAISON 2023/24 // SEITE 03

TABELLEN SENIOREN

SEITE 34 // SAISON 2023/24

Bezirksliga // 2. Männer
1  VT Kempen II  11  9  1  1  294:235  +59  19:3
2  SV Straelen II  11  8  2  1  369:266  +103  18:4
3  HSV Wegberg  11  9  0  2  326:289  +37  18:4
4  ASV Süchteln II  11  8  1  2  269:240  +29  17:5
5  TV Schiefbahn  11  7  0  4  276:241  +35  14:8
6  Handball Oppum III  11  6  0  5  288:284  +4  12:10
7  Eagles Niederrhein II  11  6  0  5  270:275  -5  12:10
8  ATV Biesel III  11  5  1  5  327:335  -8  11:11
9  HSG Krefeld Fischeln / Hüls II  11  4  0  7  262:268  -6  8:14
10  Tschft. Grefrath II  11  4  0  7  289:300  -11  8:14
11  Tschft. Lürrip II  11  3  2  6  282:298  -16  8:14
12  TV Aldekerk III  11  3  0  8  278:316  -38  6:16
13  SC Waldniel  11  1  1  9  282:341  -59  3:19
14  Turnklub Krefeld II  11  0  0  11  198:322  -124  0:22

Kreisliga A, Staffel 1 // 3. Männer
1  Jahn Bockum  11  10  0  1  334:270  +64  20:2
2  Tschft. St. Tönis III  11  8  2  1  281:215  +66  18:4
3  TV Beckrath II  11  6  3  2  331:293  +38  15:7
4  TV Erkelenz 1860  11  7  0  4  270:233  +37  14:8
5  TSV Kaldenkirchen II  11  6  0  5  275:266  +9  12:10
6  Osterather TV II  10  5  1  4  251:248  +3  11:9
7  SV Straelen III  11  5  1  5  300:302  -2  11:11
8  Borussia M‘gladbach II  11  5  0  6  279:289  -10  10:12
9  TV 1848 M‘gladbach II  11  4  2  5  251:270  -19  10:12
10  TV Aldekerk IV  11  4  0  7  209:251  -42  8:14
11  ASV Süchteln III  11  3  1  7  284:308  -24  7:15
12  TV Lobberich III  11  2  3  6  264:299  -35  7:15
13  Bayer Uerdingen  11  2  1  8  241:309  -68  5:17
14  TV Geistenbeck III  10  2  0  8  244:261  -17  4:16

Bezirksliga Damen // 2. & 3. Frauen
1  SV Straelen II  9  8  0  1  151:121  +30  16:2
2  SSV Gartenstadt II  9  6  1  2  159:135  +24  13:5
3  HSV Wegberg II  9  6  0  3  182:183  -1  12:6
4  Tschft. St. Tönis III  7  5  1  1  130:113  +17  11:3
5  Bayer Uerdingen  8  5  0  3  147:143  +4  10:6
6  SV Straelen III  9  4  1  4  149:140  +9  9:9
7  Rheydter TV 1847 II  9  4  1  4  199:195  +4  9:9
8  TuS St. Hubert  8  3  0  5  135:136  -1  6:10
9  HG Kaarst/Büttgen II  9  3  0  6  145:146  -1  6:12
10  ASV Süchteln II  9  2  1  6  132:156  -24  5:13
11  Tschft. Grefrath II  9  2  1  6  157:189  -32  5:13
12  Borussia M‘gladbach II  9  1  0  8  113:142  -29  2:16
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Achterbahnfahrt auf dem Handballfeld

TuS Lintfort – SV Straelen 24:26 (12:14). Die Heimmannschaft aus Lintfort hat es uns an diesem 
Sonntagnachmittag nicht leicht gemacht unseren ersten Auswärtssieg einzufahren. Doch Haftmittel, ein 
lautes Publikum und ein harter Platzverweis sollten uns nicht stoppen. Am Ende sind wir nach einem ver-
dienten Arbeitssieg mit zwei Punkten im Gepäck wieder nach Hause gefahren. Mit einer guten Leistung der 
Keeper und einer Defensive mit schnellen Beinen haben wir das Angriffsspiel der Lintforter früh ins Stocken 
gebracht und den Toptorschützen der Lintforter, Niklas Koenig, weitestgehend auf Treffer vom 7-Meter-
Strich beschränken können. Eine rote Karte und weitere Zeitstrafen haben unser bis dahin geordnetes Spiel 
ein wenig durcheinandergebracht, wodurch wir nur mit einer 2-Tore-Führung in die Pause gegangen sind. 
Diesen kleinen Vorsprung haben wir in der 2. Hälfte erst auf fünf Tore ausgebaut, bis sich die Lintforter kurz 
vor Schluss wieder zurückgemeldet haben. Bis auf ein Tor haben sich die Gastgeber herangekämpft, am 
Ende haben wir die Führung aber über die Ziellinie bringen können.

SV Straelen – HSG Haldern/Mehrhoog/Isselburg 31:27 (15:18). An unserem letzten Heimspiel 
im November haben wir den punktlosen Tabellenletzten empfangen. So sollte es auch bleiben. Nach zwei 
Siegen in Folge ist unsere Motivation für Sieg Nummer drei enorm gewesen. Doch den Start der Partie 
haben wir komplett verpasst. Vorne wie hinten haben wir es nicht geschafft unser gewohntes Spiel auf die 
Platte zu bringen. Einzig Max Blum hat uns mit seinen sieben Toren in den ersten 30 Minuten auf Schlag-
distanz gehalten. Diese Gäste sind auch in Halbzeit zwei hartnäckig geblieben und wir haben erneut einige 
Minuten gebraucht, um den Gegnern zu zeigen, wer die Zähler mehr möchte. In der 36. Minute haben wir 
dann doch endlich zur Aufholjagd angesetzt und es schließlich in der 48. Minute geschafft auszugleichen. 
So manch einer glaubt, es habe an den Klängen der Klatschpappen von der Tribüne gelegen, dass wir 
schlussendlich das Spiel für uns entscheiden konnten. Vielleicht ist aber auch großer Kampfgeist unserer-
seits ausschlaggebend für den Ausgang des Spiels gewesen. Wer weiß das schon? Ist auch egal, unser 
Punktekonto erhöht sich!

TSG Kirchhellen – SV Straelen 30:23 (16:12). Den Sonntagmorgen im Bottroper Stadtteil Kirch-
hellen haben wir uns wohl alle anders vorgestellt. Die mangelnde Trainingsbeteiligung der letzten beiden 
Wochen aus diversen Gründen ist wohl nicht sehr hilfreich gewesen. Dabei ist die Partie gut gestartet. Wir 
sind vorerst mit 4:2 in Führung gegangen, doch die gegnerische Nummer 15 hat unserer Abwehr eine Auf-
gabe gestellt, die wir an diesem Tag einfach nicht lösen konnten. Die Kirchhellener haben das Spiel schnell 
wieder gedreht und haben ihren Vorsprung bis zum Ende des Spiels nicht mehr abgegeben. Maßgebend 
dafür sind ganze 18 (!) vergebene Hundertprozentige. So ist eine Aufholjagd unmöglich. Ein großer Dämpfer 
nach den letzten so euphorischen Wochen. In den letzten Sekunden hat sich unser Halbspieler dann noch 
einen Mittelhandbruch zugezogen. Wir hoffen natürlich auf eine schnelle Genesung. Insgesamt ein Sonntag 
zum vergessen, aber davon wollen wir uns nicht unterkriegen lassen! 

In den nächsten Handballwochen erwartet uns ein hartes Programm. Erst begrüßen wir am Samstag, den 
02.12., um 19:30 Uhr in heimischer Umgebung den aktuellen Tabellenführer aus Schwafheim. Dann geht 
es zum Schluss der Hinrunde am Samstag, den 09.12. um 18:45 Uhr auswärts nach Issum. Wir hoffen auf 
weitere Punkte und freuen uns auf viel Unterstützung von den Rängen.

Kreisliga Jungen A 
1  TD Lank  9  8  1  0  277:196  +81  17:1
2  Tschft. Grefrath II  9  7  1  1  313:243  +70  15:3
3  SV Straelen  9  7  0  2  315:210  +105  14:4
4  TV Vorst  8  6  0  2  277:202  +75  12:4
5  Handball Oppum  7  4  0  3  202:203  -1  8:6
6  ASV Süchteln  9  3  1  5  256:273  -17  7:11
7  Eagles Niederrhein II  9  3  0  6  255:315  -60  6:12
8  HV Hercules  9  2  1  6  220:231  -11  5:13
9  Adler Königshof  9  1  0  8  202:328  -126  2:16
10  Bayer Uerdingen  8  0  0  8  178:294  -116  0:16
11  Tschft. St. Tönis     zurückgezogen am 23.09.2023
12  HV Hercules II     außer Konkurrenz 

Kreisliga Jungen B - West 
1  TV Lobberich  6  5  0  1  215:114  +101  10:2
2  Bayer Uerdingen  6  5  0  1  223:151  +72  10:2
3  HC Groot Venlo  6  5  0  1  178:167  +11  10:2
4  SV Straelen  6  2  0  4  154:194  -40  4:8
5  HSG Waldniel/Niederkrüchten  6  2  0  4  130:178  -48  4:8
6  ASV Süchteln  6  1  0  5  139:161  -22  2:10
7  Tschft. Grefrath  6  1  0  5  145:219  -74  2:10
8  TSV Kaldenkirchen     außer Konkurrenz  

Kreisklasse Jugend C - West
1  Handball Oppum II  7  5  0  2  179:122  +57  10:4
2  ASV Süchteln II  7  5  0  2  144:171  -27  10:4
3  Adler Königshof II  7  4  1  2  153:126  +27  9:5
4  Osterather TV  7  4  0  3  159:138  +21  8:6
5  Tschft. Grefrath  7  4  0  3  159:155  +4  8:6
6  SV Straelen  7  3  1  3  170:134  +36  7:7
7  TV Schiefbahn  8  3  0  5  177:171  +6  6:10
8  Jahn Bockum  7  0  0  7  109:233  -124  0:14
9  VT Kempen     außer Konkurrenz
10  TV Vorst II     außer Konkurrenz    

Kreisklasse Jugend D - West
1  TV Aldekerk II  8  7  0  1  213:111  +102  14:2
2  SV Straelen  8  7  0  1  168:116  +52  14:2
3  TSV Kaldenkirchen  8  5  0  3  140:110  +30  10:6
4  TV Schiefbahn  8  4  0  4  154:146  +8  8:8
5  Tschft. Grefrath  8  4  0  4  129:126  +3  8:8
6  Eagles Niederrhein  8  4  0  4  137:146  -9  8:8
7  ASV Süchteln II  8  3  0  5  103:169  -66  6:10
8  VT Kempen II  8  2  0  6  115:158  -43  4:12
9  Tschft. St. Tönis II  8  0  0  8  67:144  -77  0:16
10  HSG Waldniel/Niederkrüchten     außer Konkurrenz   

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 30.11.2023

TABELLEN JUNGEN

SAISON 2023/24 // SEITE 33

1. MÄNNER - LANDESLIGA

SEITE 04 // SAISON 2023/24



ONLINE-SHOP
JETZT BEQUEM ONLINE EINKAUFEN

shop.fl eischerei-borghs.de
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Unser gesamtes Sortiment - schnell, zuverlässig und sicher bestellen.
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Sie planen eine Veranstaltung?
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kleine Veranstaltungen, Geburtstag & Co

Kromsteg 28 | 47638 Straelen | www.aplacon.de
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Den Profis vertrauen 
Schlüsselfertige Sanierung - wir kümmern 
uns einfach um alles auf Ihrer Baustelle.

Achterbahnfahrt auf dem Handballfeld

TuS Lintfort – SV Straelen 24:26 (12:14). Die Heimmannschaft aus Lintfort hat es uns an diesem 
Sonntagnachmittag nicht leicht gemacht unseren ersten Auswärtssieg einzufahren. Doch Haftmittel, ein 
lautes Publikum und ein harter Platzverweis sollten uns nicht stoppen. Am Ende sind wir nach einem ver-
dienten Arbeitssieg mit zwei Punkten im Gepäck wieder nach Hause gefahren. Mit einer guten Leistung der 
Keeper und einer Defensive mit schnellen Beinen haben wir das Angriffsspiel der Lintforter früh ins Stocken 
gebracht und den Toptorschützen der Lintforter, Niklas Koenig, weitestgehend auf Treffer vom 7-Meter-
Strich beschränken können. Eine rote Karte und weitere Zeitstrafen haben unser bis dahin geordnetes Spiel 
ein wenig durcheinandergebracht, wodurch wir nur mit einer 2-Tore-Führung in die Pause gegangen sind. 
Diesen kleinen Vorsprung haben wir in der 2. Hälfte erst auf fünf Tore ausgebaut, bis sich die Lintforter kurz 
vor Schluss wieder zurückgemeldet haben. Bis auf ein Tor haben sich die Gastgeber herangekämpft, am 
Ende haben wir die Führung aber über die Ziellinie bringen können.

SV Straelen – HSG Haldern/Mehrhoog/Isselburg 31:27 (15:18). An unserem letzten Heimspiel 
im November haben wir den punktlosen Tabellenletzten empfangen. So sollte es auch bleiben. Nach zwei 
Siegen in Folge ist unsere Motivation für Sieg Nummer drei enorm gewesen. Doch den Start der Partie 
haben wir komplett verpasst. Vorne wie hinten haben wir es nicht geschafft unser gewohntes Spiel auf die 
Platte zu bringen. Einzig Max Blum hat uns mit seinen sieben Toren in den ersten 30 Minuten auf Schlag-
distanz gehalten. Diese Gäste sind auch in Halbzeit zwei hartnäckig geblieben und wir haben erneut einige 
Minuten gebraucht, um den Gegnern zu zeigen, wer die Zähler mehr möchte. In der 36. Minute haben wir 
dann doch endlich zur Aufholjagd angesetzt und es schließlich in der 48. Minute geschafft auszugleichen. 
So manch einer glaubt, es habe an den Klängen der Klatschpappen von der Tribüne gelegen, dass wir 
schlussendlich das Spiel für uns entscheiden konnten. Vielleicht ist aber auch großer Kampfgeist unserer-
seits ausschlaggebend für den Ausgang des Spiels gewesen. Wer weiß das schon? Ist auch egal, unser 
Punktekonto erhöht sich!

TSG Kirchhellen – SV Straelen 30:23 (16:12). Den Sonntagmorgen im Bottroper Stadtteil Kirch-
hellen haben wir uns wohl alle anders vorgestellt. Die mangelnde Trainingsbeteiligung der letzten beiden 
Wochen aus diversen Gründen ist wohl nicht sehr hilfreich gewesen. Dabei ist die Partie gut gestartet. Wir 
sind vorerst mit 4:2 in Führung gegangen, doch die gegnerische Nummer 15 hat unserer Abwehr eine Auf-
gabe gestellt, die wir an diesem Tag einfach nicht lösen konnten. Die Kirchhellener haben das Spiel schnell 
wieder gedreht und haben ihren Vorsprung bis zum Ende des Spiels nicht mehr abgegeben. Maßgebend 
dafür sind ganze 18 (!) vergebene Hundertprozentige. So ist eine Aufholjagd unmöglich. Ein großer Dämpfer 
nach den letzten so euphorischen Wochen. In den letzten Sekunden hat sich unser Halbspieler dann noch 
einen Mittelhandbruch zugezogen. Wir hoffen natürlich auf eine schnelle Genesung. Insgesamt ein Sonntag 
zum vergessen, aber davon wollen wir uns nicht unterkriegen lassen! 

In den nächsten Handballwochen erwartet uns ein hartes Programm. Erst begrüßen wir am Samstag, den 
02.12., um 19:30 Uhr in heimischer Umgebung den aktuellen Tabellenführer aus Schwafheim. Dann geht 
es zum Schluss der Hinrunde am Samstag, den 09.12. um 18:45 Uhr auswärts nach Issum. Wir hoffen auf 
weitere Punkte und freuen uns auf viel Unterstützung von den Rängen.
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9  Adler Königshof  9  1  0  8  202:328  -126  2:16
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Serie gerissen

HSG Hiesfeld/Aldenrade – SV Straelen 26:20 (7:10). Am Sonntag, den 19.11.2023 machten wir 
uns auf den Weg nach Dinslaken. Die gegnerische Mannschaft war uns aus den letzten Jahren bekannt und 
wir wussten, worauf wir uns einstellen mussten. Als direkter Tabellennachbar war der Ansporn umso höher, 
auch hier die zwei Punkte mitzunehmen. Und auch unser Selbstvertrauen hätte größer nicht sein können, 
nach zuletzt vier Spielen ohne Niederlage und einer herausragenden Leistung gegen Lobberich. 
Und eben genau so starteten wir auch ins Spiel. In der Abwehr standen wir kompakt und im Angriff konnten 
wir uns mit unserem Tempo und unserer Durchschlagskraft schnell absetzen. In der zwölften Spielminute, 
bei einem Spielstand von 2:6, nahm der gegnerische Trainer dann ein Timeout – und wir verloren komplett 
die Kontrolle. Nur fünf Minuten und einen 5-Tore-Lauf später stand auf der Anzeigentafel ein 7:6.

Unser erkämpfter Vorsprung war weg – und auch unser Selbstvertrauen. Trotzdem schafften wir es irgend-
wie, uns nochmal aufzurappeln und gingen mit einem Zwischenstand von 7:10 in die Halbzeitpause. Bis 
dahin stand die Abwehr gut, mit Ausnahme eines kurzen Aussetzers. Im Angriff fehlte uns aber die letzte 
Konsequenz und der Wille, hundertprozentig durchzuziehen. In der zweiten Halbzeit wollten wir also da 
weitermachen, wo wir in Lobberich aufgehört haben. 

Aber das ging in die Hose. Innerhalb der ersten fünf Minuten stand es 11:10 und von da an liefen wir bis zum 
Schluss einem Rückstand hinterher. Von dem, was wir in der ersten Halbzeit in der Abwehr gezeigt hatten, 
war nach dem Wiederanpfiff nicht mehr viel zu sehen. Vielmehr waren wir damit beschäftigt, uns über 
die Körperlichkeit und Aggressivität der Gegnerinnen aufzuregen und verloren dabei unsere Eigenleistung 
komplett aus den Augen. 

Und genau das führte auch dazu, dass wir allein in der zweiten Halbzeit 19 Gegentore hinnehmen mussten 
und letztendlich mit einem Spielstand von 26:20 als verdienter Verlierer vom Platz gingen. 

Heute geht es dann vor heimischer Kulisse gegen den Tabellenletzten aus Überruhr. Für uns ist das Ziel 
ganz klar: mit weniger als zwei Punkten wollen wir uns nicht zufriedengeben. Unterschätzen sollten wir 
die Gegnerinnen aber trotzdem nicht. In der letzten Saison konnten wir in beiden Spielen nur knappe Siege 
einfahren.  

Anna Pollmann

1. FRAUEN - OBERLGA
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Kreisliga Mädchen A 
1  TD Lank  10  8  0  2  322:198  +124  16:4
2  SV Straelen  9  7  1  1  222:126  +96  15:3
3  Tschft. St. Tönis II  9  7  0  2  240:177  +63  14:4
4  TSV Kaldenkirchen  10  7  0  3  248:225  +23  14:6
5  TV Aldekerk III  10  5  0  5  260:249  +11  10:10
6  ATV Biesel  10  5  0  5  229:233  -4  10:10
7  Tschft. Grefrath  10  4  0  6  189:215  -26  8:12
8  VfL Rheinhausen  10  3  1  6  206:217  -11  7:13
9  TuS Reuschenberg  9  2  0  7  149:221  -72  4:14
10  DJK Adler 07 Bottrop  9  2  0  7  149:232  -83  4:14
11  SV Straelen II  10  1  0  9  130:251  -121  2:18
12  TV Korschenbroich     zurückgezogen am 15.06.2023    

Kreisliga Mädchen B 
1  VT Kempen  7  7  0  0  200:67  +133  14:0
2  SV Straelen  7  6  0  1  185:69  +116  12:2
3  Handball Oppum  7  4  0  3  68:98  -30  8:6
4  JSG Nettetal  5  3  0  2  100:75  +25  6:4
5  Tschft. St. Tönis III  5  2  0  3  56:92  -36  4:6
6  Tschft. Grefrath  7  1  1  5  73:149  -76  3:11
7  SV Straelen II  6  1  0  5  35:82  -47  2:10
8  Adler Königshof  6  0  1  5  42:127  -85  1:11
9  ASV Süchteln     zurückgezogen am 26.08.2023
10  SSV Gartenstadt      

Kreisliga Mädchen C 
1  SV Straelen  10  9  0  1  296:134  +162  18:2
2  VT Kempen  10  9  0  1  302:154  +148  18:2
3  Tschft. St. Tönis II  10  8  0  2  267:144  +123  16:4
4  TD Lank  10  7  1  2  248:191  +57  15:5
5  Handball Oppum  10  5  1  4  157:162  -5  11:9
6  Adler Königshof  10  5  1  4  167:173  -6  11:9
7  TV Lobberich  10  4  0  6  214:247  -33  8:12
8  Tschft. Grefrath  9  2  1  6  170:260  -90  5:13
9  ASV Süchteln  9  2  0  7  150:222  -72  4:14
10  TSV Kaldenkirchen  10  1  0  9  142:294  -152  2:18
11  VT Kempen II  10  0  0  10  135:267  -132  0:20

Kreisklasse Mädchen C
1  Jahn Bockum  7  7  0  0  176:96  +80  14:0
2  TV Vorst  8  5  0  3  133:147  -14  10:6
3  SV Straelen II  7  4  0  3  135:131  +4  8:6
4  Handball Oppum II  7  3  0  4  126:112  +14  6:8
5  Osterather TV  8  2  0  6  119:176  -57  4:12
6  Tschft. St. Tönis III  7  1  0  6  98:125  -27  2:12
7  ASV Süchteln II     zurückgezogen am 11.08.2023 

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 30.11.2023

TABELLEN MÄDCHEN



Serie gerissen
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Erste Frauen - Oberliga Frauen

1  Turnverein Biefang  11  8  1  2  256:200  +56  17:5

2  TV Witzhelden  11  8  0  3  332:273  +59  16:6

3  VT Kempen  11  7  2  2  308:260  +48  16:6

4  HSV Solingen-Gräfrath 76 e.V. II  11  7  1  3  299:263  +36  15:7

5  Fortuna Düsseldorf 1895 e.V. II  11  7  0  4  294:279  +15  14:8

6  HSG Hiesfeld/Aldenrade  11  6  0  5  293:277  +16  12:10

7  SV Straelen  11  5  1  5  289:277  +12  11:11

8  SSV Gartenstadt  11  5  0  6  253:292  -39  10:12

9  HSV Wegberg  11  4  1  6  295:292  +3  9:13

10  TV Lobberich  11  4  0  7  321:315  +6  8:14

11  Bergische Panther  11  4  0  7  236:264  -28  8:14

12  Rheydter TV 1847  11  3  1  7  260:290  -30  7:15

13  Eintracht Duisburg  11  3  0  8  273:323  -50  6:16

14  HSV Überruhr II  11  2  1  8  243:347  -104  5:17

Erste Männer - Landesliga Männer

1  TV Schwafheim  10  8  1  1  246:194  +52  17:3

2  Turnerb. Oberhausen  9  8  0  1  260:207  +53  16:2

3  OSC Rheinhausen II  9  6  1  2  229:200  +29  13:5

4  TV Issum  9  6  1  2  226:207  +19  13:5

5  HSG Hiesfeld/Aldenrade II  10  5  1  4  244:234  +10  11:9

6  SC Bottrop  10  4  1  5  265:282  -17  9:11

7  TSG Kirchhellen  10  3  2  5  269:283  -14  8:12

8  TuS Lintfort  9  3  1  5  235:233  +2  7:11

9  SV Straelen  9  3  1  5  224:243  -19  7:11

10  SV Schermbeck  9  3  0  6  197:227  -30  6:12

11  Turnverein Biefang  9  2  1  6  210:216  -6  5:13

12  HSG Hald/Mehrh/Isselb  9  0  0  9  188:267  -79  0:18

13  ATV Biesel II     zurückgezogen am 21.08.2023    

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 30.11.2023
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Fortsetzung von Seite 21

Hercules 2: SV Straelen(12:18/ 23:41). Genauso wie der Tatort am Sonntag Abend war das Spiel 
zu ungewohnter Zeit am Sonntag 18.15 Uhr nicht gerade spannend oder spektakulär. Obwohl mit Maik, 
Lukas W. und Henni einige der Leitungsträger fehlten, hielten die Jungs aus Roermond nur bis zum 5:5 in 
der achten Minute mit. Danach rollte der A- Jugend Express los und ehe sich die niederländischen Hand-
ballfreunde versahen, stand es in der 18.Minute 12:5 für Straelen. Aushilfstrainer Henni setzte alle Spieler 
ein und auch Tom Timong aus der B- Jugend spielte mutig mit und durfte sich in der 2.Halbzeit sogar mit 
einem verwandelten 7m in die Torschützenliste eintragen. Leon war besonders heiß, suchte und fand im-
mer wieder in Einzelaktionen seine Lücke und war mit 13 Toren Man of the Match. Als Henni beim Stand 
von 39:22 eine Auszeit nahm und Spielmacher Mats auf die Linksaußen Position rückte, zückten die Insider 
auf der Tribüne erwartungsvoll ihr Handy. Und so nahmen sie einen spektakulären Kempa-Trick von Mats 
auf Leon zum 40:22  auf. Natürlich kostete das einen Kasten und die mitgereisten Fans bejubelten ihr Team 
von der Tribüne aus. Alles in allem war es ein gemütlicher Handballabend. Jetzt haben die Jungs erstmal 
zwei Wochen Spielpause, bis sie am 9.12.23 um 16.20 Uhr in eigener Halle gegen Hercules 1 antreten. 

Bettina Wolf

Fortsetzung von Seite 11

Pokalnews: Nach einem langen Hin und Her entschied sich unser Gegner aus St. Tönis nicht anzutreten. 
Somit treffen wir in der nächsten Runde mit dem TV Schiefbahn auf alte Bekannte. Diese Mannschaft be-
scherte uns in dieser Saison unsere bislang einzige Niederlage. Es gilt also einiges wieder gut zu machen.

Mattis van der Giet

ZeppelinStraße 26 // 47638 Straelen // 0172 1417679
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Besuchen Sie unseren Schauraum 
für Fenster- & Haustürelemente

Walbecker Str. 5
47638 Straelen
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Gaststätte Franzuesenhoek GmbH
Markt 19 · 47638 Straelen

Tel.: 02834 2590 · www.franzuesenhoek.de
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Wieder zwei gute Spiele

SV Straelen II - TK Krefeld II 40:23 (19:13). Ein Sieg gegen den Turnklub aus Krefeld war eine 
Pflichtaufgabe, die der SVS souverän erledigte. Die Krefelder stehen aktuell mit 0 Punkten auf dem letzten 
Tabellenplatz der Bezirksliga. Obwohl der SV Straelen gleich im ersten Angriff erfolgreich abschloss und die 
folgenden 60 Minuten nicht mehr in Rückstand geriet, gestaltete sich die Anfangsphase relativ ausgegli-
chen. Nach zehn Minuten zeigte die Anzeigetafel einen Zwischenstand von 6:5 an. Eine stabile Deckung in 
Kombination mit einem starken Torhüterspiel waren der Grundstein für das ausgeprägte Tempospiel der 
Straelener. So war es Nils Janssen, der durch einen Doppelschlag auf 10:7 erhöhte. In den Minuten vor der 
Halbzeit machte sich die Kadergröße der Gäste bemerkbar. Gerade einmal zwei Auswechselspieler standen 
dem TK Krefeld zur Verfügung. Somit kamen sie bei dem hohen Spieltempo nicht hinterher. Hieraus resul-
tierte ein Pausenstand von 19:13. Das Ziel der zweiten Halbzeit war es, nicht auf die Bremse zu drücken, 
um etwas für das eigene Torverhältnis zu machen. Somit wurde weiter Gegenstoß um Gegenstoß gelaufen. 
Zwölf Minuten nach dem Wiederanpfiff erzielte Nermin Rufatovic mit dem 27:17 die erste Zehn-Tore-Füh-
rung. In einem Timeout in der 50. Minute wurde bei einem Spieltand von 32:30 das Ziel der 40 geworfenen 
Tore formuliert. Als Philipp Honnen (Seppo) dreieinhalb Minuten vor dem Abpfiff das 39:23 warf, galt dieses 
Ziel so gut wie sicher als erfüllt. Doch in den folgenden Angriffen scheiterte der SVS immer wieder am Tor-
hüter der Krefelder. Drei Sekunden vor Schluss war es dann erneut Seppo, der das ersehnte 40. Tor warf.

ASV Süchteln II - SV Straelen II 26:26 (15:16). Die Partie gegen den ASV Süchteln war ein Top-
spiel, welches seinem Namen alle Ehre machte. Die Gastgeber hatten vor diesem Spiel gerade einmal zwei 
Minuspunkte, der SVS drei. Bevor es zum Spielerischen geht, müssen auch mal die Schiedsrichter gelobt 
werden. Rene Haude und Toni Leygraf hatten die Partie von Anpfiff bis Abpfiff unter Kontrolle und ließen 
sich nicht von der hitzigen Stimmung auf der Tribüne beeinflussen. Der Spielbeginn hätte aus Sicht des SVS 
kaum besser laufen können. Nach zwei Minuten führte man 2:0 und die Gegner waren in Unterzahl. Zwei 
weitere Minuten später stand es 2:2 und der SV Straelen war selbst in Unterzahl. In diesem vier Minuten 
spiegelte sich das gesamte Spielgeschehen wider. In der 16. Minute gelang es Ulrich Misera, der uns 
zusammen mit Denis Rufatovic unterstützte, den Führungstreffer zum 9:10 zu erzielen. Vier Minuten vor 
der Halbzeit sah der spielstarke Mittelmann der Süchtelner nach einem Schlag ins Gesicht zurecht die Rote 
Karte. Ein verworfener 7-Meter des SVS sorgte dafür, dass die Gegner kurz vor dem Pausenpfiff auf 15:16 
verkürzen konnten. In der zweiten Halbzeit drehten die Süchtelner auf und übernahmen in der 41. Minute 
zum ersten Mal die Führung. In der Schlussphase gab es innerhalb von drei Minuten Rot für beide Straelener 
Kreisläufer. Es waren beides keine unsportlichen Fouls, doch man kann die Entscheidung der Schiedsrichter 
vertreten. In der 58. war es erneut Utze, der das wichtige 26:26 warf. In den letzten zwei Minuten gelang es 
keinem Team, das Spiel für sich zu entscheiden. Auch wenn es nach drei Roten Karten nicht so klingt, war 
es ein faires Spiel von zwei Teams auf Augenhöhe, welches am Ende keinen Sieger verdient hatte. 

SV Straelen - HSG Krefeld Fischeln / Hüls II  Am Supersamstag empfangen wir zu ungewohnter Zeit den 
Tabellenneunten aus Krefeld. Die Mannschaft verlor am vergangenen Wochenende knapp gegen die Tschft. 
Lürrip, doch konnte zuvor deutlich gegen Oppum III gewinnen. Das Ziel ist es, die Punkte in Straelen zu 
halten, um so weiterhin um die Tabellenführung mitzuspielen.

2. MÄNNER - BEZIRKSLIGA

SAISON 2023/24 // SEITE 11

ABTEILUNGSLEITUNG

SEITE 26 // SAISON 2023/24

Supersamstag, Trikotverkauf, Trainerstammtisch

3. Männer, 2. Männer, 1. Frauen, 1. Männer hintereinander in einer Halle gucken geht nicht? Falsch ge-
dacht! Das schreit nach dem altbekannten Supersamstag des SVS. Begonnen wird um 13:45 Uhr in Halle 
3, im Zwei-Stunden-Takt kann man so den gesamten Nachmittag Straelener Handball bei dem ein oder 
anderen Kaltgetränk an der Theke verfolgen. Wer schon frühzeitig Lust auf Handball hat, kann bereits ab 
10:00 Uhr die ersten Jugendmannschaften des SVS in der bofrost*HALLE anfeuern kommen. Wer zudem 
am Supersamstag noch nicht auf seine Kosten gekommen ist, kann gerne am Sonntag ab 9:30 Uhr den 
ganzen Tag weitere Jugendmannschaften supporten kommen.
 
Ein weiterer Themenpunkt am ersten Dezemberwochenende ist der einmalige Verkauf von alten Trikots des 
SVS. Egal, ob Oberteil mit Hose in Kombination oder einzeln, kommt vorbei und sucht euch das Passen-
de heraus. Dabei sind Kinder-, Jugend- und Erwachsenengrößen, solange der Vorrat reicht. Einfach eine 
freiwillige Spende dalassen und das passende Weihnachtsgeschenk für eure Liebsten wieder mitnehmen. 
Die Aktion findet am Samstag, dem 02.12. von 13:30 – 20:30 Uhr und am Sonntag, dem 03.12. von 9:30 
– 19:00 Uhr in Halle 3 statt.
 
Die Saison 23/24 ist noch im vollen Gange, dennoch macht sich die Handballabteilung des SVS bereits jetzt 
schon Gedanken über die kommende Saison. Dafür findet am Montag, dem 11.12.23 um 20 Uhr im Just 
ein weiterer Trainerstammtisch statt, bei dem die Trainer und Trainerinnen der Mannschaften, sowie die 
jeweiligen Warte über die Saisonplanung 24/25 sprechen. Wir suchen ständig nach neuen Trainer*innen, 
sowie nach Sporthelfer*innen für die kommende Saison. Bei Interesse seid ihr daher herzlich eingeladen 
ganz unverbindlich mal vorbeizuschauen.

Alarmaufschaltungen | Streifendienste | Pförtnerdienste
info@wachdienstgelderland.de | 02831 3079



SPITZENREITER!! 

Bayer Uerdingen – SV Straelen II 16:17 (6:6). Nachdem Gartenstadt am Tag zuvor nur Unentschie-
den gegen Grefrath gespielt hatte, wussten wir, dass ein Sieg uns die sichere Tabellenführung verschaffen 
würde. Also fuhren wir hochmotiviert zum Spiel nach Uerdingen. Leider startete die Partie sehr schlep-
pend und unsere Verfolger*innen aus dem Live-Ticker dachten, dass der Ticker nicht funktioniert. Nach 
25 gespielten Minuten stand es gerade mal 4:4. Es herrschte eine sehr angespannte und kampffreudige 
Stimmung zwischen unseren Gegnerinnen und uns. Zudem ließen mehrere merkwürdige Schiri-Entschei-
dungen (aber auf beiden Seiten) das Spiel nicht in Fahrt kommen. Zum Glück hat Anna uns mit einer Top-
Torwartleistung regelmäßig gerettet und wir konnten uns auf sie verlassen. Wir Feldspielerinnen mussten 
eigentlich nur vorne die Tore machen. Bis zur 49. Spielminute konnten wir einen 4-Tore-Vorsprung aufbau-
en. Wir wollten es aber leider nochmal spannend machen und so gelang unseren Gegnerinnen fünf Minuten 
vor Schluss der Ausgleichstreffer zum 15:15. Somit wurden die letzten fünf Minuten nochmal nervenauf-
reibend. Mit Kampfgeist und Willen konnten wir das Spiel mit einem Tor Unterschied für uns gewinnen.  
Aber wie heißt es so gut: „Ein gutes Pferd springt nur so hoch es muss!“

Julia Janßen

SV Straelen II – TuS St. Hubert 21:10 (10:6). Gegen St. Hubert hieß es dann unsere Position zu 
festigen. Wir starteten gut ins Spiel, brauchten aber eine kurze Zeit, um uns auf die zwei Kreisläuferinnen 
der Gegnerinnen einzustellen. Dies gelang uns dann bald immer besser, zumal sie auch während des ge-
samten Spiels mit wenigen Ausnahmen mit zwei davon spielten. So konnten wir besonders hinten eine gute 
Abwehr stellen und viele Angriffsversuche vereiteln. In der ersten Halbzeit gelangen den Gegnerinnen nur 
drei Tore aus dem freien Angriff. Der Rest waren 7-Meter. Wir merkten somit früh, dass hier ein Sieg drin 
sein musste. Das letzte Unentschieden war in der 14. Spielminute, danach konnten wir uns immer weiter 
absetzen und das Spiel kontrollieren. Auch konditionell hatten wir eindeutig die Nase vorn und konnten 
das nutzen, um den Vorsprung in der zweiten Halbzeit immer mehr auszubauen und die zwei Punkte nach 
Hause zu bringen. Geholfen hat natürlich auch die sensationelle Unterstützung unserer Patenmannschaft 
von der Tribüne aus. Danke dafür.

Commander

BENNO SCHLAPP
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EIN (FRECHDACHS-)KOMMENTAR VON BENNO SCHLAPP

Wer alles (besser) weiß, hat keine Ahnung …

... heißt – das (besser) habe ich einfach eingefügt - ein Buchtitel des Berliner Texteschreibers Horst Evers. 
Die Doppelsinnigkeit passt meines Erachtens passgenau aufs gesellschaftliche Aussagen unsere ach so 
modern(d)en Gesellschaft. Fast jeder fühlt sich heutzutage gemüßigt, sich zu allen Fragen der Politik, der 
Staatsfinanzen oder auch des gesellschaftlichen Lebens kompetent zu äußern. Ohne wirkliches Hinter-
grund- oder Fachwissen. Für Menschen wie Trump oder Putin haben die Berliner – nach Horst Evers – sogar 
ein eigenes Getränk erfunden: „Weiße mit Schuss“.

Dieses Phänomen lässt sich auch auf die ach so populäre Sportart Fußball übertragen, speziell aktuell 
bezogen auf den Umgang mit unserer Vorzeige-Straelenerin Martina. Nee, mitnichten folgt jetzt eine Auf-
arbeitung, eine Wichtung der Zeit nach dem WM-Aus am 03. August 2023. Gottlob scheint ja endlich die 
Zeit vorüber, in der sich Journalisten, besser die Journallie (= Journalisten, die herabwürdigende Un- oder 
Halbwahrheiten verbreiten), sich „Fakten“ über Martina aus den Gehirnwindungen erahnen müssen. Zu 
Papier gebracht im Konjunktiv, legitimiert durch die Verdachtsberichterstattung (= Gratwanderung im Jour-
nalismus – Berichte über einen Sachverhalt, dessen Wahrheit nicht erwiesen ist). Man braucht jetzt zum 
Beispiel nicht mehr f(l)achsimpeln, dass, wenn sich Alex P. zum Thema nicht äußern möchte, das ein 
klarer Beweis für ihre negative Denke über MVT sei. Und gottlob muss sich die Presse nicht mehr gepresst 
fühlen, sich auf die Suche nach Bildern einer gestresst-gefrusteten Martina zu machen. Quintessenz eben:  
Wer alles besser weiß, hat keine Ahnung! Oder Opa hätte es wahrscheinlich rustikal-derber formuliert: 
Wenn Du nicht wirklich Bescheid weißt, einfach mal Fresse halten!

Als „ausgewiesene Fußball-Expertin“ holte sie das ZDF „zur Analyse der CL-Spiele“ in ihr Team. DFB-
Präsident Neuendorf sprach von Martina als „ein prägendes Gesicht und eine großartige Botschafterin des 
Frauenfußballs“. Und der Stuttgarter Zeitung entnommen: „MVT war vor einigen Monaten im Gespräch, 
die Männer-Nationalmannschaft zu übernehmen“. Und dann wurde journalistisch Knall auf Fall auf einmal 
nur noch fabuliert, schwadroniert, spekuliert, deklassiert. Wer hoch steigt, trifft eben auf gesellschaftliche 
Gruppen, die eine diebische Freude daran haben, Promis scheitern zu sehen. Und da ist jede noch so infame 
Vorgehensweise als Mittel zum Zweck recht.

Abschließend noch eine Best News: Die Amtszeit der Namensträger Schaap als SVS-Handball-Obleute en-
dete nach ziemlich genau sieben Jahren am 28. September 2023: es hat sich ausgeSCHAAPt. Mario wurde 
zum „Schneider-ling“ und heißt nach seiner Hochzeit jetzt Schneiders, der Familienname seiner Lea und 
des Sohnes Barne. Dicke, herzlich-ehrliche Glückwünsche.

Benno SchlappVenloer Straße 6 | 47638 Straelen | Tel.: 02834 430
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Heftige Niederlage gegen den Liga-Primus

Jahn Bockum - SV Straelen III 38:24 (19:9). Auf verlorenem Posten stand die 3M in diesem Sonn-
tagmorgen-Spiel gegen den Tabellenersten aus Bockum. Es lief aber auch wirklich wenig zusammen. In der 
Abwehr ließ man zu viele freie Würfe aufs Tor zu und im Angriff wollte der Ball einfach zu selten ins Eckige. 
Bei einer hohen Schlagzahl fiel das Ergebnis hoch aus. Nach zwischenzeitlichem Rückstand von 18 Toren 
war noch etwas Ergebniskosmetik angesagt. Einfach ein gebrauchter Morgen.
Statistik: Pooth 5, Dethmann 5/3, Scholten 2, Fehmer 2, Kröll 1, Jannis Delbeck 3, Ingenlath 1, Rufatovic 5

Am Ende alles gut
SV Straelen III - Bayer Uerdingen 35:19 (16:11). Mit freundlicher Unterstützung aus der A-Jugend 
(Danke!) zeigte sich die 3M in ihrem Heimspiel gegen Uerdingen von ihrer guten Seite. Ein 4-Tore-Vorsprung 
war schnell herausgeworfen (4. Minute). Danach ließ sich Uerdingen erst einmal nicht weiter abschütteln. 
Der Gast aus Uerdingen war mit einer erfahrenen, aber dünnen Besetzung angereist, während die 3M „mit 
voller Kapelle“ antreten konnte. Diesem Umstand ist es nicht zuletzt geschuldet, dass sich die 3M im Laufe 
der zweiten Hälfte kontinuierlich absetzen konnte. Dem hatte Uerdingen nur noch wenig entgegenzusetzen.
Statistik: Dethmann 1, Misera 7/4, Scholten 1, Kröll 2, Pooth 10, Clemens 2, Wolf 3, Jannik Peters 1, Venn 1, Rufatovic 7

Achterbahn in Süchteln
Süchteln III - SV Straelen III 25:35 (15:12). Zwei bemerkenswert unterschiedliche Halbzeiten kenn-
zeichneten das Auswärtsspiel der 3M in Süchteln. Die Vorzeichen waren für die 3M nicht die besten, zumal 
drei Spieler vor dem Spiel bei der 2M ausgeholfen hatten. Zudem verletzte sich der an diesem Samstag 
einzige eingeplante Torhüter Sebastian Göhl bereits beim Einwerfen. Er wurde - wie sich später zeigen 
sollte-  würdig durch Ulrich Misera vertreten. Die Anfangsphase prägte der Gastgeber, der sich bis auf 14:8 
absetzen konnte (26. Minute). Im weiteren Verlauf wurde immer deutlicher, dass die 3M wie schon in der 
Vorwoche von der dünnen Personaldecke des Gegners profitieren würde. Nachdem der Kader des Gastge-
bers bereits zu Spielbeginn klein war, kam es durch eine Rote Karte zu einer weiteren Dezimierung. Die 3M 
hatte zwar auch zwei Rote Karten gegen sich zu beklagen, konnte dies jedoch aus einem größeren Kader 
kompensieren. In der 33. Minute war erstmals mit 15:15 wieder ein Ausgleich erzielt. Die Begegnung kippte 
in der Folge immer weiter zugunsten der 3M, die gegen Spielende mit bis zu zwölf Toren führten (22:35).
Statistik: Dethmann 5/1, M. Jacobs 2, Scholten 3, Jannis Delbeck 4, Marcel Mork 4 (zum Einstand), Brimmers 2, Rufatovic 6/2, Pooth 9

St. Delbeck

3. MÄNNER - KREISLIGA A
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Lage der Nation

Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus. Ja was war das denn heute Morgen? Schneebedeckter 
Boden am Niederrhein. Das ist das eindeutige Zeichen: ES GIBT GAR KEINEN KLIMAWANDEL!!1!!11! Woher 
soll denn sonst der Schnee kommen. Das Jahresende ist nahe und das Gehirn wird immer mehr zu der 
Matsche, die heute auf der Straße lag. Irgendwie muss man sich den Urlaub besser aufteilen, dann schleppt 
man sich nicht so in die Feiertage. Bestimmt werde ich krank zu Weihnachten. Und ich sag’s Euch: Wenn 
daran nicht die Ampel Schuld hat, wer sonst. Aber was rege ich mich hier eigentlich auf. Heute ist Super-
Samstag. So viel Handball an einem Wochenende. Wer da nicht kommt, ist selber Schuld. Endlich ein 
leuchtender Stern über unser aller tristem Alltag. Der Stern über Betlehem des Handballsports. In der kalten 
Jahreszeit wird uns ein Platz in einem Stall namens Halle 3 gewährt. Und wenn man sich genau umschaut, 
sind Ochs und Esel bestimmt auch schon da. Das passt übrigens zu einer Mail, die den Verein vom Kreis 
erreicht hat. Kurz zusammengefasst: Insbesondere Jung-Schiedsrichter werden durch Betreuer, Eltern und 
anderen Zuschauern unter Druck gesetzt und beleidigt. Da sollten wir, bevor wir nach Ochs und Esel ne-
ben uns suchen vielleicht aber zuerst uns selbst dahingehend hinterfragen, ob wir eins von beidem sind. 
Unser geliebtes Spiel funktioniert leider nicht ohne Schiedsrichter*innen und wir sollten über jeden jungen 
Schiedsrichter und jede junge Schiedsrichterin froh sein, die ihre Freizeit opfert, um uns zu ermöglichen 
Handball zu spielen

Und hier folgt wie immer an dieser Stelle der aktuelle Stand im Torepokal. Hallo Sponosoren: Was ist da los 
mit Euch? Meldet Euch! 

Männer 2  11 Spiele, 369 Tore  33,5 Tore/Spiel
Männer 3  11 Spiele, 300 Tore  27,3 Tore/Spiel
Frauen 1  11 Spiele, 289 Tore  26,3 Tore/Spiel
Männer 1  9 Spiele, 224 Tore  24,9 Tore/Spiel
Frauen 2  8 Spiele, 151 Tore  18,9 Tore/Spiel
Frauen 3  8 Spiele, 149Tore  18,6 Tore/Spiel

Gregor Mailänder



Es hätte unterschiedlicher nicht laufen können…

HG Kaarst/ Büttgen II vs. 3. Frauen SV Straelen III – 15:8. Am 12.11.2023 war das Auswärts-
spiel gegen den HG Kaarst/Büttgen II, bei dem wir uns sehr schwer getan haben. Das erste Tor viel erst nach 
knapp sechs Minuten. Wir sind nicht richtig ins Spiel reingekommen und vorne hat fast nichts geklappt. 
Somit kam es zu einem eher ungewöhnlichen Halbzeitstand von 6:2. Leider lief es auch in der zweiten Halb-
zeit nicht viel besser. Es hat irgendwie an allem gefehlt. Neben den Fehlern vorne lagen auch die Motivation 
und der Kampfgeist nicht bei 100%. Am Ende gingen wir schockiert vom Spielverlauf mit einem Endstand 
von 15:8 aus der Halle.

3. Frauen SV Straelen vs. Bayer Uerdingen – 20:14. Am 19.11.2023 ging es dann zuhause 
gegen Bayer Uerdingen weiter. Anders als gegen Kaarst/Büttgen lief dieses Spiel richtig gut. Wir waren von 
Anfang an da und haben durch eine starke Abwehrleistung hinten, einer motivierenden Bank und einigen 
Aktionen vorne einen Halbzeitstand von 10:4 gegen die Uerdinger aufbauen können. Mit den gleichen Ambi-
tionen sind wir dann auch in die zweite Halbzeit gestartet und haben bei gleichbleibender Leistung am Ende 
mit 20:14 gewonnen. So sollte es doch immer laufen!

Kommendes Wochenende steht am 02.12.2023 wieder ein Auswärtsspiel an. Diesmal gegen die TuS St. 
Hubert um 18.00 Uhr. Mal schauen, ob wir an der Leistung vom letzten Spiel anknüpfen können.

Sarah Classen
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Wiedergutmachung

TV Vorst : SV Straelen 26:34(15:19). Nach den beiden enttäuschenden Nullnummern gegen Lank und 
Süchteln 2 reisten die Straelener A-Jugendlichen zum Tabellenzweiten nach Vorst, gegen die man in der 
Oberliga Qualifikation bereits einmal verloren hatte. Die Vorzeichen waren leider wieder einmal suboptimal. 
Spielmacher Maik fiel verletzt aus, Henni sagte am Morgen ebenfalls ab, Florian konnte die Mannschaft 
krankheitsbedingt leider auch nur von der Bank aus unterstützen und Sinan musste wegen seines Studiums 
passen. Als dann noch unser Neuzugang Till,der im letzten Spiel mit fünf Toren eindrucksvoll sein Können 
unter Beweis gestellt hatte, nach einigen Minuten mit Knieproblemen pausieren musste, schrumpfte die 
Auswechselbank wieder einmal auf nur zwei Spieler. In der neunten Minute lagen die engagierten und 
quirligen Vorster schon mit 9:5 in Führung und so ein richtig gutes Gefühl mochte sich bei den Zuschauern 
auf der Tribüne nicht einstellen. Doch wenn es eines bei den jungen Wilden nicht gibt, ist es Aufgeben. Mit 
den ersten tollen Aktionen von Tim im Tor schien einen Ruck durch die Mannschaft zu gehen. Die Deckung 
wurde wacher, man half dem Nebenmann, spielte als Team und konnte über Tempogegenstöße schnelle 
und einfache Tore erzielen. Mats Wolf als Spielmacher setzte seine Nebenleute erneut mit Sicherheit und 
gutem Auge ein, übernahm auch selbst Verantwortung und erzielte sechs Tore. Lukas Wagner hatte eben-
falls einen bärenstarken Tag und war mit neun Toren erfolgreichster Werfer. Tim als Kreisläufer löste auf der 
Tribüne jedoch die meiste Begeisterung aus. Er ist der Spieler mit der allergrößten Entwicklung im Kader. 
Wieder und wieder setzte er seinen Körper am Kreis und sogar auch im Rückraum eindrucksvoll in  Szene 
und hämmerte die Bälle sechsmal ins gegnerische Tor. Auch Noah erwischte einen guten Tag und machte 
neben seinen vier Toren auch in der Deckung einen guten Job. Die Jungs spielten sich in einen Rausch, 
drehten das Spiel und führten zur Halbzeit verdient mit 19:15.
In der zweiten Halbzeit musste Trainer Max Heußen zum Spiel der 1.Mannschaft abreisen und ich durfte 
endlich mal wieder meine Jungs von der Bank aus betreuen. Es war wie früher, nur dass ich mittlerweile in 
den Auszeiten zu den Jungs hochschauen muss. Die Truppe konnte die Stimmung und den Teamgeist mit 
in die Halbzeit nehmen und zog so schnell mit neun Toren davon. Die Vorster ließen die Köpfe hängen und 
waren frustriert. Die Straelener ließen nicht nach, Leon und Lukas A. spielten sowohl auf Außen als auch im 
Rückraum und machten schöne Tore. Auch Jaron erhielt seine Einsatzzeiten und trug sich in die Torschüt-
zenliste ein. Zusammen mit Nils fügten sie sich toll ein und machten ihre Sache auch in der Abwehr durch 
tolle läuferische Einsätze hervorragend. Tim im Tor hatte weiter tolle Paraden und alle waren am Ende ab-
solut begeistert und stolz auf die Truppe (die Ersatztrainerin natürlich besonders:-)) Letztendlich gewannen 
die Straelener souverän mit 34:26 und belohnten sich für ihren Kampfgeist und ihrem Teamspirit.

Pflichtsieg gegen Eagles 2  38:25 (20:10). Beim Spiel gegen die Eagles 2 waren sich von Anfang an 
alle einig: das würde ein entspannter Nachmittag werden. Alle bekamen viele Spielanteile und jeder konnte 
sich in die Torschützenliste eintragen. Trotz einiger Unkonzentriertheiten und vergebener Torchancen führ-
ten unsere Jungs zur Halbzeit mit 20:10. Auch nach der Pause ging das muntere Torewerfen weiter und die 
Straelener gewannen letztendlich verdient, nur eigentlich nicht hoch genug, mit 38:25! Anschließend halfen 
Mats, Tim C.und Noah noch erfolgreich in der 3.Mannschaft aus und Leon machte mit sieben Toren sein 
bislang bestes Spiel in der 1.

Fortsetzung Seite 29

M. A-JUGEND
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Es hätte unterschiedlicher nicht laufen können…

HG Kaarst/ Büttgen II vs. 3. Frauen SV Straelen III – 15:8. Am 12.11.2023 war das Auswärts-
spiel gegen den HG Kaarst/Büttgen II, bei dem wir uns sehr schwer getan haben. Das erste Tor viel erst nach 
knapp sechs Minuten. Wir sind nicht richtig ins Spiel reingekommen und vorne hat fast nichts geklappt. 
Somit kam es zu einem eher ungewöhnlichen Halbzeitstand von 6:2. Leider lief es auch in der zweiten Halb-
zeit nicht viel besser. Es hat irgendwie an allem gefehlt. Neben den Fehlern vorne lagen auch die Motivation 
und der Kampfgeist nicht bei 100%. Am Ende gingen wir schockiert vom Spielverlauf mit einem Endstand 
von 15:8 aus der Halle.

3. Frauen SV Straelen vs. Bayer Uerdingen – 20:14. Am 19.11.2023 ging es dann zuhause 
gegen Bayer Uerdingen weiter. Anders als gegen Kaarst/Büttgen lief dieses Spiel richtig gut. Wir waren von 
Anfang an da und haben durch eine starke Abwehrleistung hinten, einer motivierenden Bank und einigen 
Aktionen vorne einen Halbzeitstand von 10:4 gegen die Uerdinger aufbauen können. Mit den gleichen Ambi-
tionen sind wir dann auch in die zweite Halbzeit gestartet und haben bei gleichbleibender Leistung am Ende 
mit 20:14 gewonnen. So sollte es doch immer laufen!

Kommendes Wochenende steht am 02.12.2023 wieder ein Auswärtsspiel an. Diesmal gegen die TuS St. 
Hubert um 18.00 Uhr. Mal schauen, ob wir an der Leistung vom letzten Spiel anknüpfen können.

Sarah Classen
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Wiedergutmachung

TV Vorst : SV Straelen 26:34(15:19). Nach den beiden enttäuschenden Nullnummern gegen Lank und 
Süchteln 2 reisten die Straelener A-Jugendlichen zum Tabellenzweiten nach Vorst, gegen die man in der 
Oberliga Qualifikation bereits einmal verloren hatte. Die Vorzeichen waren leider wieder einmal suboptimal. 
Spielmacher Maik fiel verletzt aus, Henni sagte am Morgen ebenfalls ab, Florian konnte die Mannschaft 
krankheitsbedingt leider auch nur von der Bank aus unterstützen und Sinan musste wegen seines Studiums 
passen. Als dann noch unser Neuzugang Till,der im letzten Spiel mit fünf Toren eindrucksvoll sein Können 
unter Beweis gestellt hatte, nach einigen Minuten mit Knieproblemen pausieren musste, schrumpfte die 
Auswechselbank wieder einmal auf nur zwei Spieler. In der neunten Minute lagen die engagierten und 
quirligen Vorster schon mit 9:5 in Führung und so ein richtig gutes Gefühl mochte sich bei den Zuschauern 
auf der Tribüne nicht einstellen. Doch wenn es eines bei den jungen Wilden nicht gibt, ist es Aufgeben. Mit 
den ersten tollen Aktionen von Tim im Tor schien einen Ruck durch die Mannschaft zu gehen. Die Deckung 
wurde wacher, man half dem Nebenmann, spielte als Team und konnte über Tempogegenstöße schnelle 
und einfache Tore erzielen. Mats Wolf als Spielmacher setzte seine Nebenleute erneut mit Sicherheit und 
gutem Auge ein, übernahm auch selbst Verantwortung und erzielte sechs Tore. Lukas Wagner hatte eben-
falls einen bärenstarken Tag und war mit neun Toren erfolgreichster Werfer. Tim als Kreisläufer löste auf der 
Tribüne jedoch die meiste Begeisterung aus. Er ist der Spieler mit der allergrößten Entwicklung im Kader. 
Wieder und wieder setzte er seinen Körper am Kreis und sogar auch im Rückraum eindrucksvoll in  Szene 
und hämmerte die Bälle sechsmal ins gegnerische Tor. Auch Noah erwischte einen guten Tag und machte 
neben seinen vier Toren auch in der Deckung einen guten Job. Die Jungs spielten sich in einen Rausch, 
drehten das Spiel und führten zur Halbzeit verdient mit 19:15.
In der zweiten Halbzeit musste Trainer Max Heußen zum Spiel der 1.Mannschaft abreisen und ich durfte 
endlich mal wieder meine Jungs von der Bank aus betreuen. Es war wie früher, nur dass ich mittlerweile in 
den Auszeiten zu den Jungs hochschauen muss. Die Truppe konnte die Stimmung und den Teamgeist mit 
in die Halbzeit nehmen und zog so schnell mit neun Toren davon. Die Vorster ließen die Köpfe hängen und 
waren frustriert. Die Straelener ließen nicht nach, Leon und Lukas A. spielten sowohl auf Außen als auch im 
Rückraum und machten schöne Tore. Auch Jaron erhielt seine Einsatzzeiten und trug sich in die Torschüt-
zenliste ein. Zusammen mit Nils fügten sie sich toll ein und machten ihre Sache auch in der Abwehr durch 
tolle läuferische Einsätze hervorragend. Tim im Tor hatte weiter tolle Paraden und alle waren am Ende ab-
solut begeistert und stolz auf die Truppe (die Ersatztrainerin natürlich besonders:-)) Letztendlich gewannen 
die Straelener souverän mit 34:26 und belohnten sich für ihren Kampfgeist und ihrem Teamspirit.

Pflichtsieg gegen Eagles 2  38:25 (20:10). Beim Spiel gegen die Eagles 2 waren sich von Anfang an 
alle einig: das würde ein entspannter Nachmittag werden. Alle bekamen viele Spielanteile und jeder konnte 
sich in die Torschützenliste eintragen. Trotz einiger Unkonzentriertheiten und vergebener Torchancen führ-
ten unsere Jungs zur Halbzeit mit 20:10. Auch nach der Pause ging das muntere Torewerfen weiter und die 
Straelener gewannen letztendlich verdient, nur eigentlich nicht hoch genug, mit 38:25! Anschließend halfen 
Mats, Tim C.und Noah noch erfolgreich in der 3.Mannschaft aus und Leon machte mit sieben Toren sein 
bislang bestes Spiel in der 1.
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HG Kaarst/ Büttgen II vs. 3. Frauen SV Straelen III – 15:8. Am 12.11.2023 war das Auswärts-
spiel gegen den HG Kaarst/Büttgen II, bei dem wir uns sehr schwer getan haben. Das erste Tor viel erst nach 
knapp sechs Minuten. Wir sind nicht richtig ins Spiel reingekommen und vorne hat fast nichts geklappt. 
Somit kam es zu einem eher ungewöhnlichen Halbzeitstand von 6:2. Leider lief es auch in der zweiten Halb-
zeit nicht viel besser. Es hat irgendwie an allem gefehlt. Neben den Fehlern vorne lagen auch die Motivation 
und der Kampfgeist nicht bei 100%. Am Ende gingen wir schockiert vom Spielverlauf mit einem Endstand 
von 15:8 aus der Halle.

3. Frauen SV Straelen vs. Bayer Uerdingen – 20:14. Am 19.11.2023 ging es dann zuhause 
gegen Bayer Uerdingen weiter. Anders als gegen Kaarst/Büttgen lief dieses Spiel richtig gut. Wir waren von 
Anfang an da und haben durch eine starke Abwehrleistung hinten, einer motivierenden Bank und einigen 
Aktionen vorne einen Halbzeitstand von 10:4 gegen die Uerdinger aufbauen können. Mit den gleichen Ambi-
tionen sind wir dann auch in die zweite Halbzeit gestartet und haben bei gleichbleibender Leistung am Ende 
mit 20:14 gewonnen. So sollte es doch immer laufen!

Kommendes Wochenende steht am 02.12.2023 wieder ein Auswärtsspiel an. Diesmal gegen die TuS St. 
Hubert um 18.00 Uhr. Mal schauen, ob wir an der Leistung vom letzten Spiel anknüpfen können.
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TV Vorst : SV Straelen 26:34(15:19). Nach den beiden enttäuschenden Nullnummern gegen Lank und 
Süchteln 2 reisten die Straelener A-Jugendlichen zum Tabellenzweiten nach Vorst, gegen die man in der 
Oberliga Qualifikation bereits einmal verloren hatte. Die Vorzeichen waren leider wieder einmal suboptimal. 
Spielmacher Maik fiel verletzt aus, Henni sagte am Morgen ebenfalls ab, Florian konnte die Mannschaft 
krankheitsbedingt leider auch nur von der Bank aus unterstützen und Sinan musste wegen seines Studiums 
passen. Als dann noch unser Neuzugang Till,der im letzten Spiel mit fünf Toren eindrucksvoll sein Können 
unter Beweis gestellt hatte, nach einigen Minuten mit Knieproblemen pausieren musste, schrumpfte die 
Auswechselbank wieder einmal auf nur zwei Spieler. In der neunten Minute lagen die engagierten und 
quirligen Vorster schon mit 9:5 in Führung und so ein richtig gutes Gefühl mochte sich bei den Zuschauern 
auf der Tribüne nicht einstellen. Doch wenn es eines bei den jungen Wilden nicht gibt, ist es Aufgeben. Mit 
den ersten tollen Aktionen von Tim im Tor schien einen Ruck durch die Mannschaft zu gehen. Die Deckung 
wurde wacher, man half dem Nebenmann, spielte als Team und konnte über Tempogegenstöße schnelle 
und einfache Tore erzielen. Mats Wolf als Spielmacher setzte seine Nebenleute erneut mit Sicherheit und 
gutem Auge ein, übernahm auch selbst Verantwortung und erzielte sechs Tore. Lukas Wagner hatte eben-
falls einen bärenstarken Tag und war mit neun Toren erfolgreichster Werfer. Tim als Kreisläufer löste auf der 
Tribüne jedoch die meiste Begeisterung aus. Er ist der Spieler mit der allergrößten Entwicklung im Kader. 
Wieder und wieder setzte er seinen Körper am Kreis und sogar auch im Rückraum eindrucksvoll in  Szene 
und hämmerte die Bälle sechsmal ins gegnerische Tor. Auch Noah erwischte einen guten Tag und machte 
neben seinen vier Toren auch in der Deckung einen guten Job. Die Jungs spielten sich in einen Rausch, 
drehten das Spiel und führten zur Halbzeit verdient mit 19:15.
In der zweiten Halbzeit musste Trainer Max Heußen zum Spiel der 1.Mannschaft abreisen und ich durfte 
endlich mal wieder meine Jungs von der Bank aus betreuen. Es war wie früher, nur dass ich mittlerweile in 
den Auszeiten zu den Jungs hochschauen muss. Die Truppe konnte die Stimmung und den Teamgeist mit 
in die Halbzeit nehmen und zog so schnell mit neun Toren davon. Die Vorster ließen die Köpfe hängen und 
waren frustriert. Die Straelener ließen nicht nach, Leon und Lukas A. spielten sowohl auf Außen als auch im 
Rückraum und machten schöne Tore. Auch Jaron erhielt seine Einsatzzeiten und trug sich in die Torschüt-
zenliste ein. Zusammen mit Nils fügten sie sich toll ein und machten ihre Sache auch in der Abwehr durch 
tolle läuferische Einsätze hervorragend. Tim im Tor hatte weiter tolle Paraden und alle waren am Ende ab-
solut begeistert und stolz auf die Truppe (die Ersatztrainerin natürlich besonders:-)) Letztendlich gewannen 
die Straelener souverän mit 34:26 und belohnten sich für ihren Kampfgeist und ihrem Teamspirit.

Pflichtsieg gegen Eagles 2  38:25 (20:10). Beim Spiel gegen die Eagles 2 waren sich von Anfang an 
alle einig: das würde ein entspannter Nachmittag werden. Alle bekamen viele Spielanteile und jeder konnte 
sich in die Torschützenliste eintragen. Trotz einiger Unkonzentriertheiten und vergebener Torchancen führ-
ten unsere Jungs zur Halbzeit mit 20:10. Auch nach der Pause ging das muntere Torewerfen weiter und die 
Straelener gewannen letztendlich verdient, nur eigentlich nicht hoch genug, mit 38:25! Anschließend halfen 
Mats, Tim C.und Noah noch erfolgreich in der 3.Mannschaft aus und Leon machte mit sieben Toren sein 
bislang bestes Spiel in der 1.
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Heftige Niederlage gegen den Liga-Primus

Jahn Bockum - SV Straelen III 38:24 (19:9). Auf verlorenem Posten stand die 3M in diesem Sonn-
tagmorgen-Spiel gegen den Tabellenersten aus Bockum. Es lief aber auch wirklich wenig zusammen. In der 
Abwehr ließ man zu viele freie Würfe aufs Tor zu und im Angriff wollte der Ball einfach zu selten ins Eckige. 
Bei einer hohen Schlagzahl fiel das Ergebnis hoch aus. Nach zwischenzeitlichem Rückstand von 18 Toren 
war noch etwas Ergebniskosmetik angesagt. Einfach ein gebrauchter Morgen.
Statistik: Pooth 5, Dethmann 5/3, Scholten 2, Fehmer 2, Kröll 1, Jannis Delbeck 3, Ingenlath 1, Rufatovic 5

Am Ende alles gut
SV Straelen III - Bayer Uerdingen 35:19 (16:11). Mit freundlicher Unterstützung aus der A-Jugend 
(Danke!) zeigte sich die 3M in ihrem Heimspiel gegen Uerdingen von ihrer guten Seite. Ein 4-Tore-Vorsprung 
war schnell herausgeworfen (4. Minute). Danach ließ sich Uerdingen erst einmal nicht weiter abschütteln. 
Der Gast aus Uerdingen war mit einer erfahrenen, aber dünnen Besetzung angereist, während die 3M „mit 
voller Kapelle“ antreten konnte. Diesem Umstand ist es nicht zuletzt geschuldet, dass sich die 3M im Laufe 
der zweiten Hälfte kontinuierlich absetzen konnte. Dem hatte Uerdingen nur noch wenig entgegenzusetzen.
Statistik: Dethmann 1, Misera 7/4, Scholten 1, Kröll 2, Pooth 10, Clemens 2, Wolf 3, Jannik Peters 1, Venn 1, Rufatovic 7

Achterbahn in Süchteln
Süchteln III - SV Straelen III 25:35 (15:12). Zwei bemerkenswert unterschiedliche Halbzeiten kenn-
zeichneten das Auswärtsspiel der 3M in Süchteln. Die Vorzeichen waren für die 3M nicht die besten, zumal 
drei Spieler vor dem Spiel bei der 2M ausgeholfen hatten. Zudem verletzte sich der an diesem Samstag 
einzige eingeplante Torhüter Sebastian Göhl bereits beim Einwerfen. Er wurde - wie sich später zeigen 
sollte-  würdig durch Ulrich Misera vertreten. Die Anfangsphase prägte der Gastgeber, der sich bis auf 14:8 
absetzen konnte (26. Minute). Im weiteren Verlauf wurde immer deutlicher, dass die 3M wie schon in der 
Vorwoche von der dünnen Personaldecke des Gegners profitieren würde. Nachdem der Kader des Gastge-
bers bereits zu Spielbeginn klein war, kam es durch eine Rote Karte zu einer weiteren Dezimierung. Die 3M 
hatte zwar auch zwei Rote Karten gegen sich zu beklagen, konnte dies jedoch aus einem größeren Kader 
kompensieren. In der 33. Minute war erstmals mit 15:15 wieder ein Ausgleich erzielt. Die Begegnung kippte 
in der Folge immer weiter zugunsten der 3M, die gegen Spielende mit bis zu zwölf Toren führten (22:35).
Statistik: Dethmann 5/1, M. Jacobs 2, Scholten 3, Jannis Delbeck 4, Marcel Mork 4 (zum Einstand), Brimmers 2, Rufatovic 6/2, Pooth 9

St. Delbeck

3. MÄNNER - KREISLIGA A
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SEITE 22 // SAISON 2023/24

Lage der Nation

Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus. Ja was war das denn heute Morgen? Schneebedeckter 
Boden am Niederrhein. Das ist das eindeutige Zeichen: ES GIBT GAR KEINEN KLIMAWANDEL!!1!!11! Woher 
soll denn sonst der Schnee kommen. Das Jahresende ist nahe und das Gehirn wird immer mehr zu der 
Matsche, die heute auf der Straße lag. Irgendwie muss man sich den Urlaub besser aufteilen, dann schleppt 
man sich nicht so in die Feiertage. Bestimmt werde ich krank zu Weihnachten. Und ich sag’s Euch: Wenn 
daran nicht die Ampel Schuld hat, wer sonst. Aber was rege ich mich hier eigentlich auf. Heute ist Super-
Samstag. So viel Handball an einem Wochenende. Wer da nicht kommt, ist selber Schuld. Endlich ein 
leuchtender Stern über unser aller tristem Alltag. Der Stern über Betlehem des Handballsports. In der kalten 
Jahreszeit wird uns ein Platz in einem Stall namens Halle 3 gewährt. Und wenn man sich genau umschaut, 
sind Ochs und Esel bestimmt auch schon da. Das passt übrigens zu einer Mail, die den Verein vom Kreis 
erreicht hat. Kurz zusammengefasst: Insbesondere Jung-Schiedsrichter werden durch Betreuer, Eltern und 
anderen Zuschauern unter Druck gesetzt und beleidigt. Da sollten wir, bevor wir nach Ochs und Esel ne-
ben uns suchen vielleicht aber zuerst uns selbst dahingehend hinterfragen, ob wir eins von beidem sind. 
Unser geliebtes Spiel funktioniert leider nicht ohne Schiedsrichter*innen und wir sollten über jeden jungen 
Schiedsrichter und jede junge Schiedsrichterin froh sein, die ihre Freizeit opfert, um uns zu ermöglichen 
Handball zu spielen

Und hier folgt wie immer an dieser Stelle der aktuelle Stand im Torepokal. Hallo Sponosoren: Was ist da los 
mit Euch? Meldet Euch! 

Männer 2  11 Spiele, 369 Tore  33,5 Tore/Spiel
Männer 3  11 Spiele, 300 Tore  27,3 Tore/Spiel
Frauen 1  11 Spiele, 289 Tore  26,3 Tore/Spiel
Männer 1  9 Spiele, 224 Tore  24,9 Tore/Spiel
Frauen 2  8 Spiele, 151 Tore  18,9 Tore/Spiel
Frauen 3  8 Spiele, 149Tore  18,6 Tore/Spiel

Gregor Mailänder
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SPITZENREITER!! 

Bayer Uerdingen – SV Straelen II 16:17 (6:6). Nachdem Gartenstadt am Tag zuvor nur Unentschie-
den gegen Grefrath gespielt hatte, wussten wir, dass ein Sieg uns die sichere Tabellenführung verschaffen 
würde. Also fuhren wir hochmotiviert zum Spiel nach Uerdingen. Leider startete die Partie sehr schlep-
pend und unsere Verfolger*innen aus dem Live-Ticker dachten, dass der Ticker nicht funktioniert. Nach 
25 gespielten Minuten stand es gerade mal 4:4. Es herrschte eine sehr angespannte und kampffreudige 
Stimmung zwischen unseren Gegnerinnen und uns. Zudem ließen mehrere merkwürdige Schiri-Entschei-
dungen (aber auf beiden Seiten) das Spiel nicht in Fahrt kommen. Zum Glück hat Anna uns mit einer Top-
Torwartleistung regelmäßig gerettet und wir konnten uns auf sie verlassen. Wir Feldspielerinnen mussten 
eigentlich nur vorne die Tore machen. Bis zur 49. Spielminute konnten wir einen 4-Tore-Vorsprung aufbau-
en. Wir wollten es aber leider nochmal spannend machen und so gelang unseren Gegnerinnen fünf Minuten 
vor Schluss der Ausgleichstreffer zum 15:15. Somit wurden die letzten fünf Minuten nochmal nervenauf-
reibend. Mit Kampfgeist und Willen konnten wir das Spiel mit einem Tor Unterschied für uns gewinnen.  
Aber wie heißt es so gut: „Ein gutes Pferd springt nur so hoch es muss!“

Julia Janßen

SV Straelen II – TuS St. Hubert 21:10 (10:6). Gegen St. Hubert hieß es dann unsere Position zu 
festigen. Wir starteten gut ins Spiel, brauchten aber eine kurze Zeit, um uns auf die zwei Kreisläuferinnen 
der Gegnerinnen einzustellen. Dies gelang uns dann bald immer besser, zumal sie auch während des ge-
samten Spiels mit wenigen Ausnahmen mit zwei davon spielten. So konnten wir besonders hinten eine gute 
Abwehr stellen und viele Angriffsversuche vereiteln. In der ersten Halbzeit gelangen den Gegnerinnen nur 
drei Tore aus dem freien Angriff. Der Rest waren 7-Meter. Wir merkten somit früh, dass hier ein Sieg drin 
sein musste. Das letzte Unentschieden war in der 14. Spielminute, danach konnten wir uns immer weiter 
absetzen und das Spiel kontrollieren. Auch konditionell hatten wir eindeutig die Nase vorn und konnten 
das nutzen, um den Vorsprung in der zweiten Halbzeit immer mehr auszubauen und die zwei Punkte nach 
Hause zu bringen. Geholfen hat natürlich auch die sensationelle Unterstützung unserer Patenmannschaft 
von der Tribüne aus. Danke dafür.

Commander

BENNO SCHLAPP
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EIN (FRECHDACHS-)KOMMENTAR VON BENNO SCHLAPP

Wer alles (besser) weiß, hat keine Ahnung …

... heißt – das (besser) habe ich einfach eingefügt - ein Buchtitel des Berliner Texteschreibers Horst Evers. 
Die Doppelsinnigkeit passt meines Erachtens passgenau aufs gesellschaftliche Aussagen unsere ach so 
modern(d)en Gesellschaft. Fast jeder fühlt sich heutzutage gemüßigt, sich zu allen Fragen der Politik, der 
Staatsfinanzen oder auch des gesellschaftlichen Lebens kompetent zu äußern. Ohne wirkliches Hinter-
grund- oder Fachwissen. Für Menschen wie Trump oder Putin haben die Berliner – nach Horst Evers – sogar 
ein eigenes Getränk erfunden: „Weiße mit Schuss“.

Dieses Phänomen lässt sich auch auf die ach so populäre Sportart Fußball übertragen, speziell aktuell 
bezogen auf den Umgang mit unserer Vorzeige-Straelenerin Martina. Nee, mitnichten folgt jetzt eine Auf-
arbeitung, eine Wichtung der Zeit nach dem WM-Aus am 03. August 2023. Gottlob scheint ja endlich die 
Zeit vorüber, in der sich Journalisten, besser die Journallie (= Journalisten, die herabwürdigende Un- oder 
Halbwahrheiten verbreiten), sich „Fakten“ über Martina aus den Gehirnwindungen erahnen müssen. Zu 
Papier gebracht im Konjunktiv, legitimiert durch die Verdachtsberichterstattung (= Gratwanderung im Jour-
nalismus – Berichte über einen Sachverhalt, dessen Wahrheit nicht erwiesen ist). Man braucht jetzt zum 
Beispiel nicht mehr f(l)achsimpeln, dass, wenn sich Alex P. zum Thema nicht äußern möchte, das ein 
klarer Beweis für ihre negative Denke über MVT sei. Und gottlob muss sich die Presse nicht mehr gepresst 
fühlen, sich auf die Suche nach Bildern einer gestresst-gefrusteten Martina zu machen. Quintessenz eben:  
Wer alles besser weiß, hat keine Ahnung! Oder Opa hätte es wahrscheinlich rustikal-derber formuliert: 
Wenn Du nicht wirklich Bescheid weißt, einfach mal Fresse halten!

Als „ausgewiesene Fußball-Expertin“ holte sie das ZDF „zur Analyse der CL-Spiele“ in ihr Team. DFB-
Präsident Neuendorf sprach von Martina als „ein prägendes Gesicht und eine großartige Botschafterin des 
Frauenfußballs“. Und der Stuttgarter Zeitung entnommen: „MVT war vor einigen Monaten im Gespräch, 
die Männer-Nationalmannschaft zu übernehmen“. Und dann wurde journalistisch Knall auf Fall auf einmal 
nur noch fabuliert, schwadroniert, spekuliert, deklassiert. Wer hoch steigt, trifft eben auf gesellschaftliche 
Gruppen, die eine diebische Freude daran haben, Promis scheitern zu sehen. Und da ist jede noch so infame 
Vorgehensweise als Mittel zum Zweck recht.

Abschließend noch eine Best News: Die Amtszeit der Namensträger Schaap als SVS-Handball-Obleute en-
dete nach ziemlich genau sieben Jahren am 28. September 2023: es hat sich ausgeSCHAAPt. Mario wurde 
zum „Schneider-ling“ und heißt nach seiner Hochzeit jetzt Schneiders, der Familienname seiner Lea und 
des Sohnes Barne. Dicke, herzlich-ehrliche Glückwünsche.

Benno SchlappVenloer Straße 6 | 47638 Straelen | Tel.: 02834 430



SPITZENREITER!! 

Bayer Uerdingen – SV Straelen II 16:17 (6:6). Nachdem Gartenstadt am Tag zuvor nur Unentschie-
den gegen Grefrath gespielt hatte, wussten wir, dass ein Sieg uns die sichere Tabellenführung verschaffen 
würde. Also fuhren wir hochmotiviert zum Spiel nach Uerdingen. Leider startete die Partie sehr schlep-
pend und unsere Verfolger*innen aus dem Live-Ticker dachten, dass der Ticker nicht funktioniert. Nach 
25 gespielten Minuten stand es gerade mal 4:4. Es herrschte eine sehr angespannte und kampffreudige 
Stimmung zwischen unseren Gegnerinnen und uns. Zudem ließen mehrere merkwürdige Schiri-Entschei-
dungen (aber auf beiden Seiten) das Spiel nicht in Fahrt kommen. Zum Glück hat Anna uns mit einer Top-
Torwartleistung regelmäßig gerettet und wir konnten uns auf sie verlassen. Wir Feldspielerinnen mussten 
eigentlich nur vorne die Tore machen. Bis zur 49. Spielminute konnten wir einen 4-Tore-Vorsprung aufbau-
en. Wir wollten es aber leider nochmal spannend machen und so gelang unseren Gegnerinnen fünf Minuten 
vor Schluss der Ausgleichstreffer zum 15:15. Somit wurden die letzten fünf Minuten nochmal nervenauf-
reibend. Mit Kampfgeist und Willen konnten wir das Spiel mit einem Tor Unterschied für uns gewinnen.  
Aber wie heißt es so gut: „Ein gutes Pferd springt nur so hoch es muss!“

Julia Janßen

SV Straelen II – TuS St. Hubert 21:10 (10:6). Gegen St. Hubert hieß es dann unsere Position zu 
festigen. Wir starteten gut ins Spiel, brauchten aber eine kurze Zeit, um uns auf die zwei Kreisläuferinnen 
der Gegnerinnen einzustellen. Dies gelang uns dann bald immer besser, zumal sie auch während des ge-
samten Spiels mit wenigen Ausnahmen mit zwei davon spielten. So konnten wir besonders hinten eine gute 
Abwehr stellen und viele Angriffsversuche vereiteln. In der ersten Halbzeit gelangen den Gegnerinnen nur 
drei Tore aus dem freien Angriff. Der Rest waren 7-Meter. Wir merkten somit früh, dass hier ein Sieg drin 
sein musste. Das letzte Unentschieden war in der 14. Spielminute, danach konnten wir uns immer weiter 
absetzen und das Spiel kontrollieren. Auch konditionell hatten wir eindeutig die Nase vorn und konnten 
das nutzen, um den Vorsprung in der zweiten Halbzeit immer mehr auszubauen und die zwei Punkte nach 
Hause zu bringen. Geholfen hat natürlich auch die sensationelle Unterstützung unserer Patenmannschaft 
von der Tribüne aus. Danke dafür.

Commander

BENNO SCHLAPP

SAISON 2023/24 // SEITE 25

2. FRAUEN - BEZIRKSLIGA

SEITE 12 // SAISON 2023/24

EIN (FRECHDACHS-)KOMMENTAR VON BENNO SCHLAPP

Wer alles (besser) weiß, hat keine Ahnung …

... heißt – das (besser) habe ich einfach eingefügt - ein Buchtitel des Berliner Texteschreibers Horst Evers. 
Die Doppelsinnigkeit passt meines Erachtens passgenau aufs gesellschaftliche Aussagen unsere ach so 
modern(d)en Gesellschaft. Fast jeder fühlt sich heutzutage gemüßigt, sich zu allen Fragen der Politik, der 
Staatsfinanzen oder auch des gesellschaftlichen Lebens kompetent zu äußern. Ohne wirkliches Hinter-
grund- oder Fachwissen. Für Menschen wie Trump oder Putin haben die Berliner – nach Horst Evers – sogar 
ein eigenes Getränk erfunden: „Weiße mit Schuss“.

Dieses Phänomen lässt sich auch auf die ach so populäre Sportart Fußball übertragen, speziell aktuell 
bezogen auf den Umgang mit unserer Vorzeige-Straelenerin Martina. Nee, mitnichten folgt jetzt eine Auf-
arbeitung, eine Wichtung der Zeit nach dem WM-Aus am 03. August 2023. Gottlob scheint ja endlich die 
Zeit vorüber, in der sich Journalisten, besser die Journallie (= Journalisten, die herabwürdigende Un- oder 
Halbwahrheiten verbreiten), sich „Fakten“ über Martina aus den Gehirnwindungen erahnen müssen. Zu 
Papier gebracht im Konjunktiv, legitimiert durch die Verdachtsberichterstattung (= Gratwanderung im Jour-
nalismus – Berichte über einen Sachverhalt, dessen Wahrheit nicht erwiesen ist). Man braucht jetzt zum 
Beispiel nicht mehr f(l)achsimpeln, dass, wenn sich Alex P. zum Thema nicht äußern möchte, das ein 
klarer Beweis für ihre negative Denke über MVT sei. Und gottlob muss sich die Presse nicht mehr gepresst 
fühlen, sich auf die Suche nach Bildern einer gestresst-gefrusteten Martina zu machen. Quintessenz eben:  
Wer alles besser weiß, hat keine Ahnung! Oder Opa hätte es wahrscheinlich rustikal-derber formuliert: 
Wenn Du nicht wirklich Bescheid weißt, einfach mal Fresse halten!

Als „ausgewiesene Fußball-Expertin“ holte sie das ZDF „zur Analyse der CL-Spiele“ in ihr Team. DFB-
Präsident Neuendorf sprach von Martina als „ein prägendes Gesicht und eine großartige Botschafterin des 
Frauenfußballs“. Und der Stuttgarter Zeitung entnommen: „MVT war vor einigen Monaten im Gespräch, 
die Männer-Nationalmannschaft zu übernehmen“. Und dann wurde journalistisch Knall auf Fall auf einmal 
nur noch fabuliert, schwadroniert, spekuliert, deklassiert. Wer hoch steigt, trifft eben auf gesellschaftliche 
Gruppen, die eine diebische Freude daran haben, Promis scheitern zu sehen. Und da ist jede noch so infame 
Vorgehensweise als Mittel zum Zweck recht.

Abschließend noch eine Best News: Die Amtszeit der Namensträger Schaap als SVS-Handball-Obleute en-
dete nach ziemlich genau sieben Jahren am 28. September 2023: es hat sich ausgeSCHAAPt. Mario wurde 
zum „Schneider-ling“ und heißt nach seiner Hochzeit jetzt Schneiders, der Familienname seiner Lea und 
des Sohnes Barne. Dicke, herzlich-ehrliche Glückwünsche.

Benno SchlappVenloer Straße 6 | 47638 Straelen | Tel.: 02834 430
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Wieder zwei gute Spiele

SV Straelen II - TK Krefeld II 40:23 (19:13). Ein Sieg gegen den Turnklub aus Krefeld war eine 
Pflichtaufgabe, die der SVS souverän erledigte. Die Krefelder stehen aktuell mit 0 Punkten auf dem letzten 
Tabellenplatz der Bezirksliga. Obwohl der SV Straelen gleich im ersten Angriff erfolgreich abschloss und die 
folgenden 60 Minuten nicht mehr in Rückstand geriet, gestaltete sich die Anfangsphase relativ ausgegli-
chen. Nach zehn Minuten zeigte die Anzeigetafel einen Zwischenstand von 6:5 an. Eine stabile Deckung in 
Kombination mit einem starken Torhüterspiel waren der Grundstein für das ausgeprägte Tempospiel der 
Straelener. So war es Nils Janssen, der durch einen Doppelschlag auf 10:7 erhöhte. In den Minuten vor der 
Halbzeit machte sich die Kadergröße der Gäste bemerkbar. Gerade einmal zwei Auswechselspieler standen 
dem TK Krefeld zur Verfügung. Somit kamen sie bei dem hohen Spieltempo nicht hinterher. Hieraus resul-
tierte ein Pausenstand von 19:13. Das Ziel der zweiten Halbzeit war es, nicht auf die Bremse zu drücken, 
um etwas für das eigene Torverhältnis zu machen. Somit wurde weiter Gegenstoß um Gegenstoß gelaufen. 
Zwölf Minuten nach dem Wiederanpfiff erzielte Nermin Rufatovic mit dem 27:17 die erste Zehn-Tore-Füh-
rung. In einem Timeout in der 50. Minute wurde bei einem Spieltand von 32:30 das Ziel der 40 geworfenen 
Tore formuliert. Als Philipp Honnen (Seppo) dreieinhalb Minuten vor dem Abpfiff das 39:23 warf, galt dieses 
Ziel so gut wie sicher als erfüllt. Doch in den folgenden Angriffen scheiterte der SVS immer wieder am Tor-
hüter der Krefelder. Drei Sekunden vor Schluss war es dann erneut Seppo, der das ersehnte 40. Tor warf.

ASV Süchteln II - SV Straelen II 26:26 (15:16). Die Partie gegen den ASV Süchteln war ein Top-
spiel, welches seinem Namen alle Ehre machte. Die Gastgeber hatten vor diesem Spiel gerade einmal zwei 
Minuspunkte, der SVS drei. Bevor es zum Spielerischen geht, müssen auch mal die Schiedsrichter gelobt 
werden. Rene Haude und Toni Leygraf hatten die Partie von Anpfiff bis Abpfiff unter Kontrolle und ließen 
sich nicht von der hitzigen Stimmung auf der Tribüne beeinflussen. Der Spielbeginn hätte aus Sicht des SVS 
kaum besser laufen können. Nach zwei Minuten führte man 2:0 und die Gegner waren in Unterzahl. Zwei 
weitere Minuten später stand es 2:2 und der SV Straelen war selbst in Unterzahl. In diesem vier Minuten 
spiegelte sich das gesamte Spielgeschehen wider. In der 16. Minute gelang es Ulrich Misera, der uns 
zusammen mit Denis Rufatovic unterstützte, den Führungstreffer zum 9:10 zu erzielen. Vier Minuten vor 
der Halbzeit sah der spielstarke Mittelmann der Süchtelner nach einem Schlag ins Gesicht zurecht die Rote 
Karte. Ein verworfener 7-Meter des SVS sorgte dafür, dass die Gegner kurz vor dem Pausenpfiff auf 15:16 
verkürzen konnten. In der zweiten Halbzeit drehten die Süchtelner auf und übernahmen in der 41. Minute 
zum ersten Mal die Führung. In der Schlussphase gab es innerhalb von drei Minuten Rot für beide Straelener 
Kreisläufer. Es waren beides keine unsportlichen Fouls, doch man kann die Entscheidung der Schiedsrichter 
vertreten. In der 58. war es erneut Utze, der das wichtige 26:26 warf. In den letzten zwei Minuten gelang es 
keinem Team, das Spiel für sich zu entscheiden. Auch wenn es nach drei Roten Karten nicht so klingt, war 
es ein faires Spiel von zwei Teams auf Augenhöhe, welches am Ende keinen Sieger verdient hatte. 

SV Straelen - HSG Krefeld Fischeln / Hüls II  Am Supersamstag empfangen wir zu ungewohnter Zeit den 
Tabellenneunten aus Krefeld. Die Mannschaft verlor am vergangenen Wochenende knapp gegen die Tschft. 
Lürrip, doch konnte zuvor deutlich gegen Oppum III gewinnen. Das Ziel ist es, die Punkte in Straelen zu 
halten, um so weiterhin um die Tabellenführung mitzuspielen.

2. MÄNNER - BEZIRKSLIGA

SAISON 2023/24 // SEITE 11

ABTEILUNGSLEITUNG

SEITE 26 // SAISON 2023/24

Supersamstag, Trikotverkauf, Trainerstammtisch

3. Männer, 2. Männer, 1. Frauen, 1. Männer hintereinander in einer Halle gucken geht nicht? Falsch ge-
dacht! Das schreit nach dem altbekannten Supersamstag des SVS. Begonnen wird um 13:45 Uhr in Halle 
3, im Zwei-Stunden-Takt kann man so den gesamten Nachmittag Straelener Handball bei dem ein oder 
anderen Kaltgetränk an der Theke verfolgen. Wer schon frühzeitig Lust auf Handball hat, kann bereits ab 
10:00 Uhr die ersten Jugendmannschaften des SVS in der bofrost*HALLE anfeuern kommen. Wer zudem 
am Supersamstag noch nicht auf seine Kosten gekommen ist, kann gerne am Sonntag ab 9:30 Uhr den 
ganzen Tag weitere Jugendmannschaften supporten kommen.
 
Ein weiterer Themenpunkt am ersten Dezemberwochenende ist der einmalige Verkauf von alten Trikots des 
SVS. Egal, ob Oberteil mit Hose in Kombination oder einzeln, kommt vorbei und sucht euch das Passen-
de heraus. Dabei sind Kinder-, Jugend- und Erwachsenengrößen, solange der Vorrat reicht. Einfach eine 
freiwillige Spende dalassen und das passende Weihnachtsgeschenk für eure Liebsten wieder mitnehmen. 
Die Aktion findet am Samstag, dem 02.12. von 13:30 – 20:30 Uhr und am Sonntag, dem 03.12. von 9:30 
– 19:00 Uhr in Halle 3 statt.
 
Die Saison 23/24 ist noch im vollen Gange, dennoch macht sich die Handballabteilung des SVS bereits jetzt 
schon Gedanken über die kommende Saison. Dafür findet am Montag, dem 11.12.23 um 20 Uhr im Just 
ein weiterer Trainerstammtisch statt, bei dem die Trainer und Trainerinnen der Mannschaften, sowie die 
jeweiligen Warte über die Saisonplanung 24/25 sprechen. Wir suchen ständig nach neuen Trainer*innen, 
sowie nach Sporthelfer*innen für die kommende Saison. Bei Interesse seid ihr daher herzlich eingeladen 
ganz unverbindlich mal vorbeizuschauen.

Alarmaufschaltungen | Streifendienste | Pförtnerdienste
info@wachdienstgelderland.de | 02831 3079
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Erste Frauen - Oberliga Frauen

1  Turnverein Biefang  11  8  1  2  256:200  +56  17:5

2  TV Witzhelden  11  8  0  3  332:273  +59  16:6

3  VT Kempen  11  7  2  2  308:260  +48  16:6

4  HSV Solingen-Gräfrath 76 e.V. II  11  7  1  3  299:263  +36  15:7

5  Fortuna Düsseldorf 1895 e.V. II  11  7  0  4  294:279  +15  14:8

6  HSG Hiesfeld/Aldenrade  11  6  0  5  293:277  +16  12:10

7  SV Straelen  11  5  1  5  289:277  +12  11:11

8  SSV Gartenstadt  11  5  0  6  253:292  -39  10:12

9  HSV Wegberg  11  4  1  6  295:292  +3  9:13

10  TV Lobberich  11  4  0  7  321:315  +6  8:14

11  Bergische Panther  11  4  0  7  236:264  -28  8:14

12  Rheydter TV 1847  11  3  1  7  260:290  -30  7:15

13  Eintracht Duisburg  11  3  0  8  273:323  -50  6:16

14  HSV Überruhr II  11  2  1  8  243:347  -104  5:17

Erste Männer - Landesliga Männer

1  TV Schwafheim  10  8  1  1  246:194  +52  17:3

2  Turnerb. Oberhausen  9  8  0  1  260:207  +53  16:2

3  OSC Rheinhausen II  9  6  1  2  229:200  +29  13:5

4  TV Issum  9  6  1  2  226:207  +19  13:5

5  HSG Hiesfeld/Aldenrade II  10  5  1  4  244:234  +10  11:9

6  SC Bottrop  10  4  1  5  265:282  -17  9:11

7  TSG Kirchhellen  10  3  2  5  269:283  -14  8:12

8  TuS Lintfort  9  3  1  5  235:233  +2  7:11

9  SV Straelen  9  3  1  5  224:243  -19  7:11

10  SV Schermbeck  9  3  0  6  197:227  -30  6:12

11  Turnverein Biefang  9  2  1  6  210:216  -6  5:13

12  HSG Hald/Mehrh/Isselb  9  0  0  9  188:267  -79  0:18

13  ATV Biesel II     zurückgezogen am 21.08.2023    

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 30.11.2023

FORTSETZUNGEN 2. MÄNNER & M. A-JUGEND 

SAISON 2023/24 // SEITE 29

TABELLEN 1. FRAUEN & 1 MÄNNER

SEITE 08 // SAISON 2023/24

Fortsetzung von Seite 21

Hercules 2: SV Straelen(12:18/ 23:41). Genauso wie der Tatort am Sonntag Abend war das Spiel 
zu ungewohnter Zeit am Sonntag 18.15 Uhr nicht gerade spannend oder spektakulär. Obwohl mit Maik, 
Lukas W. und Henni einige der Leitungsträger fehlten, hielten die Jungs aus Roermond nur bis zum 5:5 in 
der achten Minute mit. Danach rollte der A- Jugend Express los und ehe sich die niederländischen Hand-
ballfreunde versahen, stand es in der 18.Minute 12:5 für Straelen. Aushilfstrainer Henni setzte alle Spieler 
ein und auch Tom Timong aus der B- Jugend spielte mutig mit und durfte sich in der 2.Halbzeit sogar mit 
einem verwandelten 7m in die Torschützenliste eintragen. Leon war besonders heiß, suchte und fand im-
mer wieder in Einzelaktionen seine Lücke und war mit 13 Toren Man of the Match. Als Henni beim Stand 
von 39:22 eine Auszeit nahm und Spielmacher Mats auf die Linksaußen Position rückte, zückten die Insider 
auf der Tribüne erwartungsvoll ihr Handy. Und so nahmen sie einen spektakulären Kempa-Trick von Mats 
auf Leon zum 40:22  auf. Natürlich kostete das einen Kasten und die mitgereisten Fans bejubelten ihr Team 
von der Tribüne aus. Alles in allem war es ein gemütlicher Handballabend. Jetzt haben die Jungs erstmal 
zwei Wochen Spielpause, bis sie am 9.12.23 um 16.20 Uhr in eigener Halle gegen Hercules 1 antreten. 

Bettina Wolf

Fortsetzung von Seite 11

Pokalnews: Nach einem langen Hin und Her entschied sich unser Gegner aus St. Tönis nicht anzutreten. 
Somit treffen wir in der nächsten Runde mit dem TV Schiefbahn auf alte Bekannte. Diese Mannschaft be-
scherte uns in dieser Saison unsere bislang einzige Niederlage. Es gilt also einiges wieder gut zu machen.

Mattis van der Giet

ZeppelinStraße 26 // 47638 Straelen // 0172 1417679
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Serie gerissen

HSG Hiesfeld/Aldenrade – SV Straelen 26:20 (7:10). Am Sonntag, den 19.11.2023 machten wir 
uns auf den Weg nach Dinslaken. Die gegnerische Mannschaft war uns aus den letzten Jahren bekannt und 
wir wussten, worauf wir uns einstellen mussten. Als direkter Tabellennachbar war der Ansporn umso höher, 
auch hier die zwei Punkte mitzunehmen. Und auch unser Selbstvertrauen hätte größer nicht sein können, 
nach zuletzt vier Spielen ohne Niederlage und einer herausragenden Leistung gegen Lobberich. 
Und eben genau so starteten wir auch ins Spiel. In der Abwehr standen wir kompakt und im Angriff konnten 
wir uns mit unserem Tempo und unserer Durchschlagskraft schnell absetzen. In der zwölften Spielminute, 
bei einem Spielstand von 2:6, nahm der gegnerische Trainer dann ein Timeout – und wir verloren komplett 
die Kontrolle. Nur fünf Minuten und einen 5-Tore-Lauf später stand auf der Anzeigentafel ein 7:6.

Unser erkämpfter Vorsprung war weg – und auch unser Selbstvertrauen. Trotzdem schafften wir es irgend-
wie, uns nochmal aufzurappeln und gingen mit einem Zwischenstand von 7:10 in die Halbzeitpause. Bis 
dahin stand die Abwehr gut, mit Ausnahme eines kurzen Aussetzers. Im Angriff fehlte uns aber die letzte 
Konsequenz und der Wille, hundertprozentig durchzuziehen. In der zweiten Halbzeit wollten wir also da 
weitermachen, wo wir in Lobberich aufgehört haben. 

Aber das ging in die Hose. Innerhalb der ersten fünf Minuten stand es 11:10 und von da an liefen wir bis zum 
Schluss einem Rückstand hinterher. Von dem, was wir in der ersten Halbzeit in der Abwehr gezeigt hatten, 
war nach dem Wiederanpfiff nicht mehr viel zu sehen. Vielmehr waren wir damit beschäftigt, uns über 
die Körperlichkeit und Aggressivität der Gegnerinnen aufzuregen und verloren dabei unsere Eigenleistung 
komplett aus den Augen. 

Und genau das führte auch dazu, dass wir allein in der zweiten Halbzeit 19 Gegentore hinnehmen mussten 
und letztendlich mit einem Spielstand von 26:20 als verdienter Verlierer vom Platz gingen. 

Heute geht es dann vor heimischer Kulisse gegen den Tabellenletzten aus Überruhr. Für uns ist das Ziel 
ganz klar: mit weniger als zwei Punkten wollen wir uns nicht zufriedengeben. Unterschätzen sollten wir 
die Gegnerinnen aber trotzdem nicht. In der letzten Saison konnten wir in beiden Spielen nur knappe Siege 
einfahren.  

Anna Pollmann
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Kreisliga Mädchen A 
1  TD Lank  10  8  0  2  322:198  +124  16:4
2  SV Straelen  9  7  1  1  222:126  +96  15:3
3  Tschft. St. Tönis II  9  7  0  2  240:177  +63  14:4
4  TSV Kaldenkirchen  10  7  0  3  248:225  +23  14:6
5  TV Aldekerk III  10  5  0  5  260:249  +11  10:10
6  ATV Biesel  10  5  0  5  229:233  -4  10:10
7  Tschft. Grefrath  10  4  0  6  189:215  -26  8:12
8  VfL Rheinhausen  10  3  1  6  206:217  -11  7:13
9  TuS Reuschenberg  9  2  0  7  149:221  -72  4:14
10  DJK Adler 07 Bottrop  9  2  0  7  149:232  -83  4:14
11  SV Straelen II  10  1  0  9  130:251  -121  2:18
12  TV Korschenbroich     zurückgezogen am 15.06.2023    

Kreisliga Mädchen B 
1  VT Kempen  7  7  0  0  200:67  +133  14:0
2  SV Straelen  7  6  0  1  185:69  +116  12:2
3  Handball Oppum  7  4  0  3  68:98  -30  8:6
4  JSG Nettetal  5  3  0  2  100:75  +25  6:4
5  Tschft. St. Tönis III  5  2  0  3  56:92  -36  4:6
6  Tschft. Grefrath  7  1  1  5  73:149  -76  3:11
7  SV Straelen II  6  1  0  5  35:82  -47  2:10
8  Adler Königshof  6  0  1  5  42:127  -85  1:11
9  ASV Süchteln     zurückgezogen am 26.08.2023
10  SSV Gartenstadt      

Kreisliga Mädchen C 
1  SV Straelen  10  9  0  1  296:134  +162  18:2
2  VT Kempen  10  9  0  1  302:154  +148  18:2
3  Tschft. St. Tönis II  10  8  0  2  267:144  +123  16:4
4  TD Lank  10  7  1  2  248:191  +57  15:5
5  Handball Oppum  10  5  1  4  157:162  -5  11:9
6  Adler Königshof  10  5  1  4  167:173  -6  11:9
7  TV Lobberich  10  4  0  6  214:247  -33  8:12
8  Tschft. Grefrath  9  2  1  6  170:260  -90  5:13
9  ASV Süchteln  9  2  0  7  150:222  -72  4:14
10  TSV Kaldenkirchen  10  1  0  9  142:294  -152  2:18
11  VT Kempen II  10  0  0  10  135:267  -132  0:20

Kreisklasse Mädchen C
1  Jahn Bockum  7  7  0  0  176:96  +80  14:0
2  TV Vorst  8  5  0  3  133:147  -14  10:6
3  SV Straelen II  7  4  0  3  135:131  +4  8:6
4  Handball Oppum II  7  3  0  4  126:112  +14  6:8
5  Osterather TV  8  2  0  6  119:176  -57  4:12
6  Tschft. St. Tönis III  7  1  0  6  98:125  -27  2:12
7  ASV Süchteln II     zurückgezogen am 11.08.2023 

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 30.11.2023
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ONLINE-SHOP
JETZT BEQUEM ONLINE EINKAUFEN

shop.fl eischerei-borghs.de
Click & Collect - jetzt auf allen Endgeräten.

Unser gesamtes Sortiment - schnell, zuverlässig und sicher bestellen.

DAS BISTRO
NEU AB SEPTEMBER 2022 IN STRAELEN

Frühstück | Mittagstisch | Ka� eespezialitäten
Sie planen eine Veranstaltung?

Das Bistro eignet sich perfekt für Workshops & Seminare, 
kleine Veranstaltungen, Geburtstag & Co

Kromsteg 28 | 47638 Straelen | www.aplacon.de

Industriestraße 6 | 47638 Straelen | www.megens-bau.de

Den Profis vertrauen 
Schlüsselfertige Sanierung - wir kümmern 
uns einfach um alles auf Ihrer Baustelle.

Achterbahnfahrt auf dem Handballfeld

TuS Lintfort – SV Straelen 24:26 (12:14). Die Heimmannschaft aus Lintfort hat es uns an diesem 
Sonntagnachmittag nicht leicht gemacht unseren ersten Auswärtssieg einzufahren. Doch Haftmittel, ein 
lautes Publikum und ein harter Platzverweis sollten uns nicht stoppen. Am Ende sind wir nach einem ver-
dienten Arbeitssieg mit zwei Punkten im Gepäck wieder nach Hause gefahren. Mit einer guten Leistung der 
Keeper und einer Defensive mit schnellen Beinen haben wir das Angriffsspiel der Lintforter früh ins Stocken 
gebracht und den Toptorschützen der Lintforter, Niklas Koenig, weitestgehend auf Treffer vom 7-Meter-
Strich beschränken können. Eine rote Karte und weitere Zeitstrafen haben unser bis dahin geordnetes Spiel 
ein wenig durcheinandergebracht, wodurch wir nur mit einer 2-Tore-Führung in die Pause gegangen sind. 
Diesen kleinen Vorsprung haben wir in der 2. Hälfte erst auf fünf Tore ausgebaut, bis sich die Lintforter kurz 
vor Schluss wieder zurückgemeldet haben. Bis auf ein Tor haben sich die Gastgeber herangekämpft, am 
Ende haben wir die Führung aber über die Ziellinie bringen können.

SV Straelen – HSG Haldern/Mehrhoog/Isselburg 31:27 (15:18). An unserem letzten Heimspiel 
im November haben wir den punktlosen Tabellenletzten empfangen. So sollte es auch bleiben. Nach zwei 
Siegen in Folge ist unsere Motivation für Sieg Nummer drei enorm gewesen. Doch den Start der Partie 
haben wir komplett verpasst. Vorne wie hinten haben wir es nicht geschafft unser gewohntes Spiel auf die 
Platte zu bringen. Einzig Max Blum hat uns mit seinen sieben Toren in den ersten 30 Minuten auf Schlag-
distanz gehalten. Diese Gäste sind auch in Halbzeit zwei hartnäckig geblieben und wir haben erneut einige 
Minuten gebraucht, um den Gegnern zu zeigen, wer die Zähler mehr möchte. In der 36. Minute haben wir 
dann doch endlich zur Aufholjagd angesetzt und es schließlich in der 48. Minute geschafft auszugleichen. 
So manch einer glaubt, es habe an den Klängen der Klatschpappen von der Tribüne gelegen, dass wir 
schlussendlich das Spiel für uns entscheiden konnten. Vielleicht ist aber auch großer Kampfgeist unserer-
seits ausschlaggebend für den Ausgang des Spiels gewesen. Wer weiß das schon? Ist auch egal, unser 
Punktekonto erhöht sich!

TSG Kirchhellen – SV Straelen 30:23 (16:12). Den Sonntagmorgen im Bottroper Stadtteil Kirch-
hellen haben wir uns wohl alle anders vorgestellt. Die mangelnde Trainingsbeteiligung der letzten beiden 
Wochen aus diversen Gründen ist wohl nicht sehr hilfreich gewesen. Dabei ist die Partie gut gestartet. Wir 
sind vorerst mit 4:2 in Führung gegangen, doch die gegnerische Nummer 15 hat unserer Abwehr eine Auf-
gabe gestellt, die wir an diesem Tag einfach nicht lösen konnten. Die Kirchhellener haben das Spiel schnell 
wieder gedreht und haben ihren Vorsprung bis zum Ende des Spiels nicht mehr abgegeben. Maßgebend 
dafür sind ganze 18 (!) vergebene Hundertprozentige. So ist eine Aufholjagd unmöglich. Ein großer Dämpfer 
nach den letzten so euphorischen Wochen. In den letzten Sekunden hat sich unser Halbspieler dann noch 
einen Mittelhandbruch zugezogen. Wir hoffen natürlich auf eine schnelle Genesung. Insgesamt ein Sonntag 
zum vergessen, aber davon wollen wir uns nicht unterkriegen lassen! 

In den nächsten Handballwochen erwartet uns ein hartes Programm. Erst begrüßen wir am Samstag, den 
02.12., um 19:30 Uhr in heimischer Umgebung den aktuellen Tabellenführer aus Schwafheim. Dann geht 
es zum Schluss der Hinrunde am Samstag, den 09.12. um 18:45 Uhr auswärts nach Issum. Wir hoffen auf 
weitere Punkte und freuen uns auf viel Unterstützung von den Rängen.

Kreisliga Jungen A 
1  TD Lank  9  8  1  0  277:196  +81  17:1
2  Tschft. Grefrath II  9  7  1  1  313:243  +70  15:3
3  SV Straelen  9  7  0  2  315:210  +105  14:4
4  TV Vorst  8  6  0  2  277:202  +75  12:4
5  Handball Oppum  7  4  0  3  202:203  -1  8:6
6  ASV Süchteln  9  3  1  5  256:273  -17  7:11
7  Eagles Niederrhein II  9  3  0  6  255:315  -60  6:12
8  HV Hercules  9  2  1  6  220:231  -11  5:13
9  Adler Königshof  9  1  0  8  202:328  -126  2:16
10  Bayer Uerdingen  8  0  0  8  178:294  -116  0:16
11  Tschft. St. Tönis     zurückgezogen am 23.09.2023
12  HV Hercules II     außer Konkurrenz 

Kreisliga Jungen B - West 
1  TV Lobberich  6  5  0  1  215:114  +101  10:2
2  Bayer Uerdingen  6  5  0  1  223:151  +72  10:2
3  HC Groot Venlo  6  5  0  1  178:167  +11  10:2
4  SV Straelen  6  2  0  4  154:194  -40  4:8
5  HSG Waldniel/Niederkrüchten  6  2  0  4  130:178  -48  4:8
6  ASV Süchteln  6  1  0  5  139:161  -22  2:10
7  Tschft. Grefrath  6  1  0  5  145:219  -74  2:10
8  TSV Kaldenkirchen     außer Konkurrenz  

Kreisklasse Jugend C - West
1  Handball Oppum II  7  5  0  2  179:122  +57  10:4
2  ASV Süchteln II  7  5  0  2  144:171  -27  10:4
3  Adler Königshof II  7  4  1  2  153:126  +27  9:5
4  Osterather TV  7  4  0  3  159:138  +21  8:6
5  Tschft. Grefrath  7  4  0  3  159:155  +4  8:6
6  SV Straelen  7  3  1  3  170:134  +36  7:7
7  TV Schiefbahn  8  3  0  5  177:171  +6  6:10
8  Jahn Bockum  7  0  0  7  109:233  -124  0:14
9  VT Kempen     außer Konkurrenz
10  TV Vorst II     außer Konkurrenz    

Kreisklasse Jugend D - West
1  TV Aldekerk II  8  7  0  1  213:111  +102  14:2
2  SV Straelen  8  7  0  1  168:116  +52  14:2
3  TSV Kaldenkirchen  8  5  0  3  140:110  +30  10:6
4  TV Schiefbahn  8  4  0  4  154:146  +8  8:8
5  Tschft. Grefrath  8  4  0  4  129:126  +3  8:8
6  Eagles Niederrhein  8  4  0  4  137:146  -9  8:8
7  ASV Süchteln II  8  3  0  5  103:169  -66  6:10
8  VT Kempen II  8  2  0  6  115:158  -43  4:12
9  Tschft. St. Tönis II  8  0  0  8  67:144  -77  0:16
10  HSG Waldniel/Niederkrüchten     außer Konkurrenz   
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Achterbahnfahrt auf dem Handballfeld

TuS Lintfort – SV Straelen 24:26 (12:14). Die Heimmannschaft aus Lintfort hat es uns an diesem 
Sonntagnachmittag nicht leicht gemacht unseren ersten Auswärtssieg einzufahren. Doch Haftmittel, ein 
lautes Publikum und ein harter Platzverweis sollten uns nicht stoppen. Am Ende sind wir nach einem ver-
dienten Arbeitssieg mit zwei Punkten im Gepäck wieder nach Hause gefahren. Mit einer guten Leistung der 
Keeper und einer Defensive mit schnellen Beinen haben wir das Angriffsspiel der Lintforter früh ins Stocken 
gebracht und den Toptorschützen der Lintforter, Niklas Koenig, weitestgehend auf Treffer vom 7-Meter-
Strich beschränken können. Eine rote Karte und weitere Zeitstrafen haben unser bis dahin geordnetes Spiel 
ein wenig durcheinandergebracht, wodurch wir nur mit einer 2-Tore-Führung in die Pause gegangen sind. 
Diesen kleinen Vorsprung haben wir in der 2. Hälfte erst auf fünf Tore ausgebaut, bis sich die Lintforter kurz 
vor Schluss wieder zurückgemeldet haben. Bis auf ein Tor haben sich die Gastgeber herangekämpft, am 
Ende haben wir die Führung aber über die Ziellinie bringen können.

SV Straelen – HSG Haldern/Mehrhoog/Isselburg 31:27 (15:18). An unserem letzten Heimspiel 
im November haben wir den punktlosen Tabellenletzten empfangen. So sollte es auch bleiben. Nach zwei 
Siegen in Folge ist unsere Motivation für Sieg Nummer drei enorm gewesen. Doch den Start der Partie 
haben wir komplett verpasst. Vorne wie hinten haben wir es nicht geschafft unser gewohntes Spiel auf die 
Platte zu bringen. Einzig Max Blum hat uns mit seinen sieben Toren in den ersten 30 Minuten auf Schlag-
distanz gehalten. Diese Gäste sind auch in Halbzeit zwei hartnäckig geblieben und wir haben erneut einige 
Minuten gebraucht, um den Gegnern zu zeigen, wer die Zähler mehr möchte. In der 36. Minute haben wir 
dann doch endlich zur Aufholjagd angesetzt und es schließlich in der 48. Minute geschafft auszugleichen. 
So manch einer glaubt, es habe an den Klängen der Klatschpappen von der Tribüne gelegen, dass wir 
schlussendlich das Spiel für uns entscheiden konnten. Vielleicht ist aber auch großer Kampfgeist unserer-
seits ausschlaggebend für den Ausgang des Spiels gewesen. Wer weiß das schon? Ist auch egal, unser 
Punktekonto erhöht sich!

TSG Kirchhellen – SV Straelen 30:23 (16:12). Den Sonntagmorgen im Bottroper Stadtteil Kirch-
hellen haben wir uns wohl alle anders vorgestellt. Die mangelnde Trainingsbeteiligung der letzten beiden 
Wochen aus diversen Gründen ist wohl nicht sehr hilfreich gewesen. Dabei ist die Partie gut gestartet. Wir 
sind vorerst mit 4:2 in Führung gegangen, doch die gegnerische Nummer 15 hat unserer Abwehr eine Auf-
gabe gestellt, die wir an diesem Tag einfach nicht lösen konnten. Die Kirchhellener haben das Spiel schnell 
wieder gedreht und haben ihren Vorsprung bis zum Ende des Spiels nicht mehr abgegeben. Maßgebend 
dafür sind ganze 18 (!) vergebene Hundertprozentige. So ist eine Aufholjagd unmöglich. Ein großer Dämpfer 
nach den letzten so euphorischen Wochen. In den letzten Sekunden hat sich unser Halbspieler dann noch 
einen Mittelhandbruch zugezogen. Wir hoffen natürlich auf eine schnelle Genesung. Insgesamt ein Sonntag 
zum vergessen, aber davon wollen wir uns nicht unterkriegen lassen! 

In den nächsten Handballwochen erwartet uns ein hartes Programm. Erst begrüßen wir am Samstag, den 
02.12., um 19:30 Uhr in heimischer Umgebung den aktuellen Tabellenführer aus Schwafheim. Dann geht 
es zum Schluss der Hinrunde am Samstag, den 09.12. um 18:45 Uhr auswärts nach Issum. Wir hoffen auf 
weitere Punkte und freuen uns auf viel Unterstützung von den Rängen.

Kreisliga Jungen A 
1  TD Lank  9  8  1  0  277:196  +81  17:1
2  Tschft. Grefrath II  9  7  1  1  313:243  +70  15:3
3  SV Straelen  9  7  0  2  315:210  +105  14:4
4  TV Vorst  8  6  0  2  277:202  +75  12:4
5  Handball Oppum  7  4  0  3  202:203  -1  8:6
6  ASV Süchteln  9  3  1  5  256:273  -17  7:11
7  Eagles Niederrhein II  9  3  0  6  255:315  -60  6:12
8  HV Hercules  9  2  1  6  220:231  -11  5:13
9  Adler Königshof  9  1  0  8  202:328  -126  2:16
10  Bayer Uerdingen  8  0  0  8  178:294  -116  0:16
11  Tschft. St. Tönis     zurückgezogen am 23.09.2023
12  HV Hercules II     außer Konkurrenz 

Kreisliga Jungen B - West 
1  TV Lobberich  6  5  0  1  215:114  +101  10:2
2  Bayer Uerdingen  6  5  0  1  223:151  +72  10:2
3  HC Groot Venlo  6  5  0  1  178:167  +11  10:2
4  SV Straelen  6  2  0  4  154:194  -40  4:8
5  HSG Waldniel/Niederkrüchten  6  2  0  4  130:178  -48  4:8
6  ASV Süchteln  6  1  0  5  139:161  -22  2:10
7  Tschft. Grefrath  6  1  0  5  145:219  -74  2:10
8  TSV Kaldenkirchen     außer Konkurrenz  

Kreisklasse Jugend C - West
1  Handball Oppum II  7  5  0  2  179:122  +57  10:4
2  ASV Süchteln II  7  5  0  2  144:171  -27  10:4
3  Adler Königshof II  7  4  1  2  153:126  +27  9:5
4  Osterather TV  7  4  0  3  159:138  +21  8:6
5  Tschft. Grefrath  7  4  0  3  159:155  +4  8:6
6  SV Straelen  7  3  1  3  170:134  +36  7:7
7  TV Schiefbahn  8  3  0  5  177:171  +6  6:10
8  Jahn Bockum  7  0  0  7  109:233  -124  0:14
9  VT Kempen     außer Konkurrenz
10  TV Vorst II     außer Konkurrenz    

Kreisklasse Jugend D - West
1  TV Aldekerk II  8  7  0  1  213:111  +102  14:2
2  SV Straelen  8  7  0  1  168:116  +52  14:2
3  TSV Kaldenkirchen  8  5  0  3  140:110  +30  10:6
4  TV Schiefbahn  8  4  0  4  154:146  +8  8:8
5  Tschft. Grefrath  8  4  0  4  129:126  +3  8:8
6  Eagles Niederrhein  8  4  0  4  137:146  -9  8:8
7  ASV Süchteln II  8  3  0  5  103:169  -66  6:10
8  VT Kempen II  8  2  0  6  115:158  -43  4:12
9  Tschft. St. Tönis II  8  0  0  8  67:144  -77  0:16
10  HSG Waldniel/Niederkrüchten     außer Konkurrenz   
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Mit uns wird der Sport einfach.

Folgt uns auch bei Facebook und Instagram

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  von 08:00 - 21:00 Uhr
Samstag von 07:00 - 21:00 Uhr
Umgehungsstraße 2 47647 Kerken
www.edeka-kox.de  Tel.: 02833 4680

INHALT & IMPRESSUM

SAISON 2023/24 // SEITE 03

TABELLEN SENIOREN

SEITE 34 // SAISON 2023/24

Bezirksliga // 2. Männer
1  VT Kempen II  11  9  1  1  294:235  +59  19:3
2  SV Straelen II  11  8  2  1  369:266  +103  18:4
3  HSV Wegberg  11  9  0  2  326:289  +37  18:4
4  ASV Süchteln II  11  8  1  2  269:240  +29  17:5
5  TV Schiefbahn  11  7  0  4  276:241  +35  14:8
6  Handball Oppum III  11  6  0  5  288:284  +4  12:10
7  Eagles Niederrhein II  11  6  0  5  270:275  -5  12:10
8  ATV Biesel III  11  5  1  5  327:335  -8  11:11
9  HSG Krefeld Fischeln / Hüls II  11  4  0  7  262:268  -6  8:14
10  Tschft. Grefrath II  11  4  0  7  289:300  -11  8:14
11  Tschft. Lürrip II  11  3  2  6  282:298  -16  8:14
12  TV Aldekerk III  11  3  0  8  278:316  -38  6:16
13  SC Waldniel  11  1  1  9  282:341  -59  3:19
14  Turnklub Krefeld II  11  0  0  11  198:322  -124  0:22

Kreisliga A, Staffel 1 // 3. Männer
1  Jahn Bockum  11  10  0  1  334:270  +64  20:2
2  Tschft. St. Tönis III  11  8  2  1  281:215  +66  18:4
3  TV Beckrath II  11  6  3  2  331:293  +38  15:7
4  TV Erkelenz 1860  11  7  0  4  270:233  +37  14:8
5  TSV Kaldenkirchen II  11  6  0  5  275:266  +9  12:10
6  Osterather TV II  10  5  1  4  251:248  +3  11:9
7  SV Straelen III  11  5  1  5  300:302  -2  11:11
8  Borussia M‘gladbach II  11  5  0  6  279:289  -10  10:12
9  TV 1848 M‘gladbach II  11  4  2  5  251:270  -19  10:12
10  TV Aldekerk IV  11  4  0  7  209:251  -42  8:14
11  ASV Süchteln III  11  3  1  7  284:308  -24  7:15
12  TV Lobberich III  11  2  3  6  264:299  -35  7:15
13  Bayer Uerdingen  11  2  1  8  241:309  -68  5:17
14  TV Geistenbeck III  10  2  0  8  244:261  -17  4:16

Bezirksliga Damen // 2. & 3. Frauen
1  SV Straelen II  9  8  0  1  151:121  +30  16:2
2  SSV Gartenstadt II  9  6  1  2  159:135  +24  13:5
3  HSV Wegberg II  9  6  0  3  182:183  -1  12:6
4  Tschft. St. Tönis III  7  5  1  1  130:113  +17  11:3
5  Bayer Uerdingen  8  5  0  3  147:143  +4  10:6
6  SV Straelen III  9  4  1  4  149:140  +9  9:9
7  Rheydter TV 1847 II  9  4  1  4  199:195  +4  9:9
8  TuS St. Hubert  8  3  0  5  135:136  -1  6:10
9  HG Kaarst/Büttgen II  9  3  0  6  145:146  -1  6:12
10  ASV Süchteln II  9  2  1  6  132:156  -24  5:13
11  Tschft. Grefrath II  9  2  1  6  157:189  -32  5:13
12  Borussia M‘gladbach II  9  1  0  8  113:142  -29  2:16

Alle Angaben ohne Gewähr, Stand 30.11.2023
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Mit uns wird der Sport einfach.

Folgt uns auch bei Facebook und Instagram

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  von 08:00 - 21:00 Uhr
Samstag von 07:00 - 21:00 Uhr
Umgehungsstraße 2 47647 Kerken
www.edeka-kox.de  Tel.: 02833 4680



Straelener ReisebüroKlosterstraße 15 | 47638 StraelenTel.: 02834 93730www.pollmannfl ug.de
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Wir machen
Urlaub!


